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Informationen für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Mintraching

Gemeindeverwaltung:
Friedenstr. 2, 93098 Mintraching
Tel. 09406 9412-0   Fax: 09406 9412-10   www.mintraching.de
E-Mail: Gde.Mintraching@mintraching.de

1. Bürgermeisterin:   Angelika Ritt-Frank   Tel. 09406 9412-11
Geschäftsleitung, Bauleitplanung:   Wolfgang Weigert   Tel. 09406 9412-14
Kämmerei:   Patrick Steininger  Tel. 09406 9412 -13
Vorzimmer:   Veronika Braun,  Tel. 09406 9412-12
  Karolina Guggenberger  Tel. 09406 9412-12
Bauamt:   Andreas Kirchmayer  Tel. 09406 9412-15
  Bettina Lichtinger   Tel. 09406 9412-16
Bürgerbüro/Bauamt  Antonia Scholz   Tel. 09406 9412-21
Bürgerbüro:   Veronika Schwerg   Tel. 09406 9412-19
  Alexandra Knittl  Tel. 09406 9412-19
  Elke de Groote   Tel. 09406 9412-18
Kasse:   Angelika Kraus   Tel. 09406 9412-17
Personalverwaltung:   Jessica Sträußl   Tel. 09406 9412-20
Bücherei, Gemeindeblatt, Archiv:  Alexandra Schlüter   Tel. 09406 9412-23

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 08:00 – 12:00 Uhr, 
Do. 14:00 – 18:00 Uhr (nur nach Terminvereinbarung!), 
Fr. 08:00 – 12:00 Uhr

Notruf: Ärzte in Mintraching:

Feuerwehr / Rettungsdienst Tel. 112 Dr. med. Ernst Horsch, Facharzt für Allgemeinmedizin
Polizei Tel. 110 Hauptstraße 2, Tel. 1630
Polizeiinspektion Neutraubling Dr. med. Ivan Göcze, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Marktplatz 1, 93073 Neutraubling Chirurgie, Intensivmedizin
Tel. 09401 9302-0 Stadlergasse 2a, Tel. 2123
 Dr. med. dent. Stephanie Kley, Zahnärztin
 Marktstraße 7, Tel. 2121

Kirchen:

Kath. Pfarramt Mintraching, Pfarrer Klaus Beck, Hauptstraße 8, Tel. 2963
Kath. Pfarramt Moosham, Pfarrer Klaus Beck, Moosham, Kirchbergstraße 18, Tel. 2943
Kath. Expositur Scheuer, Pfarrer Klaus Beck, Scheuer, Dorfstraße 33, Tel. 509
Kath. Pfarramt Wolfskofen, Pfarrer Klaus Beck, Wolfskofen, Pappenberger Straße 2, Tel. 2963
Evang.-Luth. Pfarramt Neutraubling, Pfarrerin Margarete Ruf-Schlüter, Uhlandstraße 4,
93073 Neutraubling, Tel. 09401 1290

Artikel für das Gemeindeblatt bitte an folgende E-Mail-Adresse senden:
alexandra.schlueter@mintraching.de

DER NÄCHSTE REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 11. MÄRZ 2024
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Vorwort
Ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde Mintraching,

Erich Kästner formulierte ganz treffend: “Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“. Bei diesem Zitat denke ich besonders 
an die Menschen in unserer Gemeinde, die freiwillig etwas Gutes für unser Gemeinwesen tun. Manchmal bedarf es 
eines Anlasses wie den alljährlichen Ehrenabend, um deutlich zu machen, in welcher fachlichen Vielfalt Freiwilligkeit 
und Ehrenamtlichkeit in der Gemeinde Mintraching ausgeprägt sind. Dieses Engagement ist für uns, gerade in diesen 
Zeiten, so extrem wichtig und sorgt dafür, dass es auch positive Erlebnisse für uns alle gibt. 

Ich darf allen Ehrenamtlichen Anerkennung und Dank für ihr Wirken in den unterschiedlichen Bereichen aussprechen. 
Wir sollten immer wieder die Tätigkeit von Menschen ins Scheinwerferlicht rücken, die von ihrem Wirken häufig nicht 
viel Aufhebens machen, und den Blick auf Mitbürgerinnen und Mitbürger richten, die einfach Gutes tun für ihre Mit-
menschen und für das Zusammenleben in unserer Heimat. 

Und wir sollten öfters einmal einen Gedanken darauf richten, wie unsere 
Gesellschaft ohne Ehrenamtliche im sozialen und kulturellen Bereich sowie im 
Vereinswesen aussähe. Sie alle tun mehr, als Sie eigentlich müssten! Und dafür 
danke ich Ihnen von Herzen. Unsere Gesellschaft kann nur so funktionieren, 
wie sie funktioniert, weil es in großer Zahl ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gibt, die Solidarität und Gemeinsinn beweisen.

Im Rahmen des Ehrenabends der Gemeinde konnten wir wieder Menschen 
ehren, die sich in unserer Gemeinde engagieren. Für mindestens 15 Jahre 
Engagement waren dies Heidi Pöschl, Michael Schindler, Roland Schützen-
eder, Helmut Paulus, Peter Schaffner und Manuela Bründl. Besondere sport-
liche Leistungen erzielten Fabian Riedl, die Jugendmannschaften Tischtennis 
des FC Mintraching und die D1-Jugendmannschaft weiblich Handball des FC 
Mintraching. Da gratuliere ich gerne und bedanke mich herzlich für das Enga-
gement. Sie alle wurden mit der Ehrenurkunde der Gemeinde ausgezeichnet.

Mit der Ehrennadel der Gemeinde Mintraching wurde Albert Wild des Krieger- und Militärverein Moosham Sengkofen 
ausgezeichnet. Herr Wild ist seit Jahrzehnten das Gesicht des Vereins und kümmert sich unermüdlich um das Vereins-
leben. Gerne haben wir die Leistungen von Herrn Wild hervorgehoben und die Nadel im Rahmen des Ehrenabends 
verliehen. Herzlichen Dank Albert!

Gratulieren zu ihrer herausragenden sportlichen Leistung dürfen wir an dieser Stelle auch Christina Holzer, die mit ihren 
Erfolgen auch die Gemeinde Mintraching und vor allem ihren heimischen Schützenverein nach außen repräsentiert. 
All das ist mit viel Eifer und Training, aber auch mit dem erforderlichen Talent verbunden. Liebe Christina herzlichen 
Glückwunsch, aber auch herzlichen Dank für Dein Engagement in der Jugendarbeit des Vereins!

Für das Jahr 2024 wünsche ich Ihnen allen einen guten Start, Gesundheit und die Gelassenheit Dinge so zu nehmen, 
wie Sie sind. 

Ihre Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank

www.mintraching.de Gemeindeblatt Mintraching  • Ausgabe 179 3



Die Gemeinde informiert

Gemeinderatssitzung 
vom 16.10.2023

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nicht-
öffentlichen Sitzung:

Der Kauf der landwirtschaftlichen Grundstücke Flur-
nummern 767, 2359 und 146 der Gemarkung Mint-
raching wurde beschlossen. 

Der Tausch von Flächenstreifen im Bereich der  
Autobahnausfahrt Rosenhof mit der Autobahn  
GmbH des Bundes wurde beschlossen.

Die Verwaltung wurde zur Ausarbeitung einer Ver-
einbarung zur Gewährung von Fahrtkosten für Mit-
arbeiter der Gemeinde ermächtigt.

Die Baustelleneinrichtungs- und Sicherungsar- 
beiten für den Neubau des Seniorenheims St. Josef 
wurden zum Angebotspreis von 111.063,89 € an die 
Firma Elektro Kellner aus Regenstauf vergeben.

Die archäologischen Voruntersuchungen wurden auf 
Basis der Verrechnung des tatsächlichen Aufwands 
an die Firma ArchDienst aus Weilheim vergeben.

Mit der KERL eG wurde ein Gestattungsvertrag zur 
Verlegung von Stromleitungen im Bereich der Auto-
bahnausfahrt Rosenhof vereinbart.

Die Erdarbeiten im Rahmen der Errichtung der PV-
Anlage auf der Sporthalle Mintraching wurden zum 
Preis von 22.374,71 € an die Firma Geser aus Mint-
raching vergeben.

Einvernehmen zum Bauantrag einer Kinder-
tagesstätte auf dem Grundstück Flurnummer 
258/34 und 258/33 der Gemarkung Rosenhof, 
Brombeerweg 14

Die Gemeinde Mintraching plant die Errichtung einer 
Kindertagesstätte auf den Grundstücken 258/33 und 
258/34 der Gemarkung Rosenhof im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplangebiets „Rosenhof Ost III“. 
Im Bebauungsplan ist die Errichtung einer solchen 
Einrichtung vorgesehen, allerdings soll das Gebäude 
entgegen den Festsetzungen mit einem versetzten 
Pultdach (statt möglichem Flachdach oder Sattel-
dach) errichtet werden. Weiter ist die Errichtung 
von Stellplätzen außerhalb des Baufensters bean-
tragt. Der Gemeinderat erteilte dem Bauantrag  
das gemeindliche Einvernehmen und billigte  
die Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans.

1/3-Seite: 180 x 77mm, farbig:

HANS GmbH

Bäder m Fernwärme
Pellets m Wärmepumpen

110
Jahre
Service

Sanitär m Heizung m Elektro

Hauptstraße 32
93098 Mintraching

Telefon 09406/888
www.hansdorfner.de

Anzeige
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Kindertagesstätte Rosenhof; Billigung des Ent-
wurfs des Neubaus

In der Sitzung des Gemeinderats vom 24.07.2023 
stellte der beauftragte Planer des Neubaus der Kin-
dertagesstätte Rosenhof, Herr Franz Schindlbeck aus 
Kelheim, den Entwurf vor und erläuterte diesen. In 
dieser Sitzung erfolgte kein Beschluss. Der Entwurf 
wurde nach einem Gespräch mit den Fachstellen 
nochmals etwas verändert und dem Gremium vorge-
stellt, im Konzept blieb der Entwurf aber weitgehend 
unangetastet. 

Für die Freianlagenplanung wurde noch angeregt 
zusätzliche Lagermöglichkeiten und die Unterbrin-
gung eines Müllhäuschens zu berücksichtigen. Die 
technische Ausführung des Gebäudes soll nach Vor-
liegen der Werkplanung nochmals im Gemeinderat 
behandelt werden. Um die Fertigstellung der Ein-
richtung bis zum Herbst 2024 darstellen zu können, 
ist die bauliche Umsetzung mit einem Generalunter-
nehmer notwendig, da der Bau in einzelnen Gewer-
ken zeitlich nicht darstellbar wäre. Das Vorgehen ist 
mit der Regierung der Oberpfalz abgesprochen und 
in diesem Fall nicht förderschädlich. Herr Schindlb-
eck schätzte die Kosten ohne Außenanlagen, jedoch 
mit Baunebenkosten und Mehrwertsteuer, auf 3,2 
Mio. Euro. Nach Aussage der Regierung sind aktuell 
3,0 Mio. Euro an Baukosten förderfähig, was bei 
einem mündlich zugesicherten Fördersatz von 48 % 
einer Förderung von etwa 1,4 Mio. Euro entspricht. 
Der Entwurf der Kindertagesstätte wurde einstim-
mig vom Gemeinderat gebilligt.

Kinderhaus St.Raphael; Vereinbarung zur Koor-
dinierung des Bauunterhalts: 

Am Kinderhaus St. Raphael, das sich im Eigentum 
der Pfarrkirchenstiftung befindet, bestehen einige 
Instandhaltungs- und Unterhaltsmängel. Die Pfarr-
kirchenstiftung ist derzeit personell nicht in der 
Lage, die Beseitigung dieser Mängel zu organisieren, 
weshalb die Gemeinde ihre Unterstützung angebo-
ten hat. Mit einer Vereinbarung zum Bauunterhalt 
sollen die rechtlichen Grundlagen durch die perso-
nelle Umsetzung der Gemeinde geschaffen werden.
Kinderhaus St. Raphael; Beschluss über das weitere 
bauliche Vorgehen:

In der Klausurtagung des Gemeinderats vom 
27.04.2023 wurde vom Architekturbüro Winkler 
eine von der Gemeinde beauftragte Machbarkeits-
studie über den baulichen Zustand (gemeindlicher 
Teil) des Kinderhauses St. Raphael vorgestellt. Ziel 
der Machbarkeitsstudie war es festzustellen, ob eine 
Sanierung des Kinderhauses sinnvoll und wirtschaft-
lich ist oder ein Neubau ggf. an anderer Stelle eine 
bessere Alternative darstellt. Tenor der Machbar-
keitsstudie bezüglich des Bestandbaus war, dass die 
Bausubstanz nicht schlecht ist, aber insbesondere 
aufgrund der Raumaufteilung und der Barrierefrei-
heit nur sehr schwer an die aktuellen Anforderungen 
einer Kindertagesstätte angepasst werden kann. 

Auch wurde festgestellt, dass die baulichen Vor-
aussetzungen zum Weiterbetrieb der Kindertages-
stätte – soweit kleinere bauliche Instandhaltungen 
durchgeführt werden – noch über einige Jahre gege-
ben ist. Hinsichtlich des Vergleichs einer Sanierung 
kam die Machbarkeitsstudie zum Schluss, dass eine 
Sanierung nach jetzigem Stand etwa 4,4 Mio. Euro 
brutto kosten würde hinzu kämen noch ca. 1,4 Mio. 
Euro für eine Container Übergangslösung für den 
Bauzeitraum von etwa zwei Jahren. Ein Neubau an 
anderer Stelle würde etwa 4,8 Mio. Euro kosten, eine 
Übergangslösung wäre nicht notwendig. Bezüglich 
des Standorts eines Neubaus würde sich das Grund-
stück des jetzigen Seniorenheims St. Josef in der 
Hauptstraße anbieten.

Schlehenweg 5, 93098 Mintraching / Allkofen
Mobil: 0179/4130060  Email: reifenservicetxm@gmail.com

Anzeige
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Hier wäre eine Zufahrbarkeit von zwei Seiten mög-
lich, das Grundstück wäre ausreichend groß. Die  
Kinderkrippe würde am alten Standort solitär beste-
hen bleiben, da ein Abriss des relativ neuen Gebäu-
des unwirtschaftlich wäre und ggf. eine Rückzah-
lung von Fördermitteln zu erwarten ist. Zudem sind 
die baulichen Voraussetzungen für einen solitären 
Betrieb (eigene Heizung, eigene Anschlüsse von 
Strom/Wasser/Abwasser) gegeben. 

Von Seiten der Kirchenverwaltung wurde die 
Gemeinde gebeten, eine Aussage zu einer etwaigen 
Sanierung bzw. Kauf des kirchlichen Teils des Kin-
derhauses St. Raphael zu geben. Aus diesem Grund 
sollte eine Absichtserklärung als Beschluss gefasst 
werden. Hinsichtlich einer Planung eines Neubaus 
sollte frühestens dann begonnen werden, wenn der 
Neubau des Seniorenheims St. Josef vor der Fertig-
stellung steht.

Der Gemeinderat beschloss, dass eine Sanierung des 
Kinderhauses St. Raphael nicht angestrebt wird. 

Ab dem Jahr 2026 soll mit einer Planung eines Kin-
dergartens am Grundstück des jetzigen Senioren-
heims begonnen werden. Sollte sich in der Zwischen-
zeit ein geeigneteres Grundstück anbieten, wird  
über die Standortfrage erneut beraten.

Informationen:

Die Bahnunterführung Aukofen soll am 20.10.2023 
für den Verkehr wieder geöffnet werden die Bür-
gerversammlungen in den Ortsteilen Mintraching, 
Mangolding, Moosham und Wolfskofen wur-
den durchgeführt. Die von den Bürgerinnen und  
Bürgern aufgeworfenen Punkte werden von der 
Verwaltung oder dem Bauhof abgearbeitet, bzw. 
an andere Behörden weitergeleitet. Es ergaben 
sich keine Punkte, die im Gemeinderat behandelt  
werden müssten.

Der Eigenbetrieb Seniorenheim St. Josef hat bei der 
Sparkasse Regensburg einen als erste Tranche Kredit 
in Höhe von 3 Mio. Euro zum Neubau des Senioren-
heims aufgenommen.

Die Ergebnisse der Landtags- und Bezirktagswahl 
sind auf der Homepage des Landkreises Regens-
burg einsehbar. Nach Rückfrage bei der zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde ist kein Nachtragshaushalt 
für die Gemeinde Mintraching notwendig, von Sei-
ten der Verwaltung wird daher schon frühzeitig am 
Haushalt für das Jahr 2024 gearbeitet.

Die Deutsche Telekom hat mitgeteilt, dass sie neue 
Funktechnik am bestehenden Funkmast in Moos-
ham in der Lagerhausstraße verbauen wird.

Anzeige
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Gemeinderatssitzung 
vom 13.11.2023

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nicht-
öffentlichen Sitzung:

Beim Neubau des Seniorenheims St. Josef wurde ein 
Nachtrag für die zusätzlichen Kosten der Abfuhr 
und der Einplanierung des Oberbodens in Höhe von 
70.113,85 € genehmigt.

Der Gemeinderat hat den Prüfungsbericht der 
überörtlichen Kassenprüfung beschlussmäßig  
behandelt.

Änderung des Flächennutzungsplans „Kiesabbau 
westlich Rosenhof“ Im Februar 2022 wurde ein  
Planer mit der Ausarbeitung einer Änderung der  
Flächen im Flächennutzungsplan westlich von 
Rosenhof beauftragt, welche sich im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Kiesabbau westlich 
Rosenhof“ befinden. Nach intensiver Erarbeitung  
der Unterlagen, Begutachtung der vor Ort befind-
lichen Fauna und Flora und Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt 
Regensburg konnte nun ein mit dem Grundstücks-
eigentümer abgestimmter Änderungsentwurf vor-
gelegt werden. In der Sitzung erfolgte eine Erläu-
terung durch einen Vertreter des Planungsbüros 
GeoPlan. Im bestehenden Flächennutzungsplan ist 
alleinig ein Sondergebiet für Kiesabbau festgesetzt, 
welches nach Ausbeutung aufgefüllt und renaturiert 
werden soll. Die Änderung des Flächennutzungs-
plans sieht zusätzlich für die mittleren Bereiche 
des Areals eine Festsetzung für eine Industriefläche 
des auf Gebiet der Stadt Neutraubling befindlichen 
Beton- und Asphaltmischwerks, sowie von Freiland-
Photovoltaikflächen vor.

Es wurde einstimmig der Änderungsbeschluss 
gefasst und die Verwaltung mit der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger und Behörden öffent-
licher Belange beauftragt.

Änderung des Bebauungsplans „Kiesabbau  
westlich Rosenhof“

Soll ein Bebauungsplan soweit geändert werden,  
dass die Festsetzungen der Nutzungsarten nach 
BauNVO nicht mehr mit den alten Festsetzungen 
identisch sind, ist vorher die Änderung des Flächen-
nutzungsplans durchzuführen. Hier wird dies im 
Parallelverfahren gemacht. Daher wurde hier in der 
Sitzung zuerst die Änderung des Flächennutzungs-
plans und dann die Änderung des Bebauungsplans auf 
der Tagesordnung.  Nachfolgend wird der Punkt der 
Bebauungsplanänderung näher erläutert: Im Februar 
2022 wurde ein Planer mit der Ausarbeitung einer 
Änderung des Bebauungsplans „Kiesabbau westlich 
Rosenhof“ beauftragt. Nach intensiver Erarbeitung 
der Unterlagen, Begutachtung der vor Ort befind-
lichen Fauna und Flora und Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt 
Regensburg kann nun ein mit dem Grundstücksei-
gentümer abgestimmter Änderungsentwurf vorge-
legt werden.  In der Sitzung erfolgte eine Erläuterung 
durch einen Vertreter des Planungsbüros GeoPlan. Im  
bestehenden Bebauungsplan ist alleinig ein  
Sondergebiet für Kiesabbau festgesetzt, welches 
nach Ausbeutung aufgefüllt und renaturiert wer-
den soll. Die Änderung des Flächennutzungsplans 
sieht zusätzlich für die mittleren Bereiche des Areals 
eine Festsetzung für eine Industriefläche des auf 
Gebiet der Stadt Neutraubling befindlichen Beton-
und Asphaltmischwerks, sowie von Freiland-Pho-
tovoltaikflächen vor. Besonders wichtig war dem 
Gemeinderat, dass die nördlichen Flächen des  
Geltungsbereichs, welche sich nach der Verfüllung 
in den vergangenen Jahren eigenständig durch  
Sukzession entwickelt haben, möglichst unange-
tastet bleiben. Dies kann mit dem Entwurf größ-
tenteils gewährleistet werden. Weiter wurde in 
Absprache mit dem Grundstückseigentümer ein Radweg- 
system nach Westen in Richtung Guggenberger 
See (mit Anbindung an derzeit in Planung befind-
liche Radwege der Stadt Neutraubling) und in 
Richtung Norden zum Moosgraben als Anbindung 
an den bestehenden Radweg nach Neutraubling  
eingeplant.
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Der derzeit bestehende Weg von Rosenhof nach 
Westen entfällt im Gegenzug. Mit dieser Planung 
können die Radwege einerseits deutlich ausgebaut 
und sicherer gemacht werden, andererseits kann 
das Betriebsgelände der Firma Guggenberger von 
etwaigem Rad- und Fußgängerverkehr entkoppelt 
werden, was derzeit noch ein Sicherheitsrisiko  
darstellt.

Es wurde auch hier einstimmig der Änderungs-
beschluss gefasst und die Verwaltung mit der Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Träger und Behörden 
öffentlicher Belange beauftragt. 

Höchstspannungsleitung Wolmirstedt-Isar 
(SüdostLink) – Stellungnahme

Planfeststellungsverfahren

Die Gemeinde Mintraching wurde von der Bundes-
netzagentur mit Schreiben vom 12.10.2023 über die 
Antragstellung des Planfeststellungsbeschlusses 
des Vorhabenträgers TenneT TSO GmbH zur 
Errichtung einer Höchstspannungsleitung von  
Wolmirstedt bis Isar unterrichtet. 

Die Gemeinde Mintraching ist im Bereich östlich von 
Sengkofen von der Trassenplanung betroffen, die 
Leitung soll hier von der nördlichen Grenze an der 
Gemeindeverbindungsstraße nach Geisling westlich 
entlang dieser bis Kleingilla geführt werden. Von 
Kleingilla führt die Trassierung nach Süden entlang 
der Gemeindegrenze zur Gemeinde Riekofen. 

Die Gemeinde ist von der Bundesnetzagentur auf-
gefordert worden, bis zum 15.12.2023 eine Stellung-
nahme als Träger öffentlicher Belange zum geplan-
ten Vorhaben abzugeben.

Die Gemeinde wird eine Stellungnahme abgeben, 
welche insbesondere die Abhandlung etwaiger  
Schäden an Straßen und Flächen durch Bauarbei-
ten, die Beweissicherung und Wiederherstellung der  
Flächen, den Bauzeitenplan und die Einforderung 
eines Feuerwehreinsatzplan es betrifft.

Eigenbetrieb St. Josef – Feststellung der Jahres-
rechnung 2022 und Entlastung der Werkleitung

Dem Gemeinderat wurde das Betriebsergebnis 2022 
mitgeteilt und nach Prüfung durch das Wirtschafts-
prüfungsinstitut sigratax die Entlastung der Werk-
leitung empfohlen. Die Entlastung erfolgte ein-
stimmig.

Informationen:

Im geplanten Gewerbegebiet „Rosenhof Am Moos-
graben“ werden derzeit archäologische Voruntersu-
chungen durchgeführt, bis dato wurden noch keine 
nennenswerten Funde zu Tage gefördert.

Im Baugebiet „Rosenhof Ost III“ sind nun alle Grund-
stücke vergeben, ein Notartermin steht noch aus, 
wurde aber auch schon terminiert.

Für die Rosenhofer Straße ging ein Antrag über eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung ein, dieser wird an 
das zuständige Staatliche Bauamt weitergeleitet. 

Die Brücke am Lohgraben wird vom Landkreis 
Regensburg ab März/April 2024 für einen Zeitraum 
von etwa sechs Monaten saniert, wofür eine Voll-
sperrung notwendig ist. Der überörtliche Verkehr 
muss weiträumig umgeleitet werden, an einer ört-
lichen Umleitung wird derzeit mit dem Landkreis 
Regensburg gearbeitet.

Die Deutsche Telekom hat mitgeteilt, dass am Mobil-
funkmast in der Aukofener Straße neue Funktech-
nik im 5-G Standard aufgebaut wird, baurechtliche 
Genehmigungen sind hier nicht notwendig. Anzeige
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Informationen

Neue Müllgebühren zum 1. Januar 2024

Aufgrund des jahrelangen Defizits im Müllgebüh-
renhaushalt sowie der aktuellen Preisentwicklungen 
und der Einbeziehung der Verbrennung von Sied-
lungsabfällen in den nationalen Emissionshandel, 
hat der Landkreis Regensburg die Müllgebühren ab 
dem 01.01.2024 um 33% angehoben, um auch in den 
nächsten Jahren eine kostendeckende Abfallentsor-
gung zu garantieren. 

Folgende Müllgebühr gilt ab dem 01.01.2024:

50 l-Tonne monatlich:  
8,67 Euro / jährlich: 104,00 Euro

60 l-Tonne monatlich:  
10,40 Euro / jährlich: 124,80 Euro

80 l-Tonne monatlich:  
13,87 Euro / jährlich: 166,40 Euro

120 l-Tonne monatlich:  
20,80 Euro / jährlich: 249,60 Euro

240 l-Tonne monatlich:  
41,60 Euro / jährlich: 499,20 Euro

1,1 m³ monatlich:  
190,67 Euro / jährlich: 2.288,00 Euro 
Restmüllsack 70 l: 7,00 Euro

In eigener Sache: 

Bitte nutzen Sie den gedruckten Entsorgungs- 
kalender 2024 in diesem Gemeindeblatt zum 
Heraustrennen und Aufbewahren. Es wird 
durch die Landkreisverwaltung kein weiteres 
Exemplar an die Haushalte verteilt. Sie können  
sich bei Verlust im Rathaus einen Ausdruck  
abholen. 

Für Sie im Rathaus

Neuanfang

Wir freuen uns besonders über die Verstärkung  
unseres Teams im Bürgerbüro. Mit Alexandra  
Knittel und Elke de Groote (l. und r.) ist unser Team 
für Sie wieder gewachsen. Wir wünschen beiden 
Kolleginnen einen guten Start in unserer Gemeinde-
verwaltung.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren zu den Eheschließungen von 
Wolfgang Pumberger und Sabine Stangl  
am 16.11.2023 sowie
Markus Neumeier und Corinna Schwarzbeck  
am 18.11.2023

Einwohnermeldeamt

Geburten ................................................................ 8
Männlich ...................3      Weiblich ...................... 5

Sterbefälle ............................................................. 6
Männlich ...................4       Weiblich ..................... 2

Eheschließungen ................................................... 4

Wegzüge .............................................................. 25

Zuzüge ................................................................. 71
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Die Gemeinde informiert

Bauantrag zur Errichtung einer Kindertagesstätte;
Rosenhof, Brombeerweg 14 (Fl.Nr. 258/34,  
Gemarkung Rosenhof)

Bauantrag zum Neubau einer Produktionshalle mit 
Büro und Gaststätte/Cafe;
Rosenhof, ADAC-Straße 1 (Fl.Nr. 1014, Gemarkung 
Rosenhof und Fl.Nrn. 943/8 und 945/2, Gemarkung 
Sarching)

Bauantrag zur Errichtung einer landwirtschaftlichen 
Gerätehalle;
Tiefbrunn, Mangoldinger Straße 11 (Fl.Nr. 53, 
Gemarkung Tiefbrunn)

Bauantrag zum Anbau an das bestehende Einfami-
lienwohnhaus, Neubau einer Garage und eines  
Carports;
Allkofen, Weißdornstraße 6 (Fl.Nr. 1357/3,  
Gemarkung Rosenhof

Bauantrag zur Nutzungsänderung und energetischen 
Sanierung eines Wohnhauses; Neuallkofen, Schwa-
nenweg 1 (Fl.Nr. 1548/7, Gemarkung Rosenhof)

Bauantrag zum Neubau eines Aussiedlerhofes mit 
Wohnhaus;
(Fl.Nr. 2238, Gemarkung Mintraching)

Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung zur 
Errichtung der ADAC-Fahrsicherheitsanlage Mintra-
ching-Rosenhof;
Rosenhof, ADAC-Straße 2 (Fl.Nr. 1014/3,  
Gemarkung Rosenhof)

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohn- 
hauses mit Doppelgarage;
Rosenhof, Waldbeerenweg 12 (Fl.Nr. 258/49,  
Gemarkung Rosenhof)

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
zwei Doppelgaragen;
Sengkofen, Höflingerweg 20 (Fl.Nr. 246/3,  
Gemarkung Sengkofen)

Aus dem Bau- und Umweltausschuss

Gemeinde Obertraubling: Aufstellung Bebauungs-
planung „Gebelkofen Süd“

Stadt Neutraubling: Änderung Bebauungsplanung 
„Südlich des Moosgrabens“

Gemeinde Hagelstadt: Aufstellung Bebauungs- 
planung „Eheweg Süd“

Gemeinde Aufhausen: Änderung Flächennutzungs-
plan „Konzentrationszonen für die Windkraft“

Bauleitplanung der Nachbargemeinden 

    Fahrzeugsuche · Beratung ⸳ Kauf ⸳ Verkauf 

Vermittlung ⸳ Fuhrpark · Alle Marken

Alles rund um´s KFZ ⸳ Neue Adresse: 

Isarstraße. 8, 93057 Regensburg und        

Mintraching nach Absprache     
 0941/399 299 88, www-se-car.de

Anzeige
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Die Gemeinde informiert

Räum- und Streupflicht 

Die Gemeinde Mintraching hat die Räum- und 
Streupflicht durch eine Satzung an die Straßen-
anlieger übertragen. 

Dies bedeutet, dass die Straßenanlieger innerhalb 
der geschlossenen Ortslage insbesondere die Geh-
wege sowie Zugänge zu Grundstücken, die an einer 
Straße liegen, räumen und streuen müssen. Außer-
dem muss bei Straßen ohne Gehweg ein 80 cm breiter 
Streifen der Straße geräumt und gestreut werden. 
Die Gehwege sind auf eine solche Breite von Schnee 
und Eis zu räumen, dass die Flüssigkeit und Sicher-
heit des Fußgängerverkehrs gewährleistet ist, in der 
Regel sind dies 80 cm. Bei Schnee- und Eisglätte 
haben die Verpflichteten die Gehwege, Gehstreifen 
auf Fahrbahnen sowie die Zugänge zur Fahrbahn 
rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern 
möglichst gefahrlos benutzt werden können. Die 
Verwendung von Salz oder salzhaltigen Stoffen ist 
auf ein Mindestmaß zu beschränken. Die Gehwege 
müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen bis 8.00 Uhr geräumt sein. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. Wir 
bitten außerdem zu beachten, dass für Schäden und 
Unfälle, die auf Vernachlässigung zurückzuführen 
sind, die Grundstückseigentümer haften müssen.

Neue Regelungen für Reise-
pässe zum 1. Januar 2024 

Abschaffung Kinderreisepass, Erhöhung der 
Gebühren für Reisepässe

Der Deutsche Bundestag hat die Abschaffung des 
Kinderreisepasses beschlossen. Statt des Ausweis-
dokuments „Kinderreisepass“ kann künftig auch für 
Babys und Kleinkinder ein elektronischer Reisepass 
mit der Nutzungsmöglichkeit für weltweite Reisen 
beantragt werden. Dieser hat dann eine längere  
Gültigkeit von 6 Jahren. Eine Alternative zum Reise-
pass ist der Personalausweis, der auch 6 Jahre gültig 
ist und für Reisen innerhalb der EU geeignet ist.

Reisepass: Gebührenerhöhung ab 24 Jahren

Eine weitere Änderung zum 1. Januar 2024 sieht vor, 
dass die Gebühr für den Reisepass für Antragsteller 
über 24 Jahren auf 70,00 Euro erhöht wird. Die 
Gebühr für unter 24-jährige Antragsteller bleibt 
gleich bei 37,50 Euro.

In dem Zusammenhang weisen wir gerne auf unsere 
Fotokabine im Foyer des Rathauses hin. Sie können 
dort Passbilder anfertigen lassen, die nach wenigen 
Minuten ausgedruckt zur Verfügung stehen.

FensterCare e.K.
Andreas Neumeier
Regensburger Str. 37
93098 Moosham
Tel. 09406-958055-0
info@fenstercare.de
www.fenstercare.de

Konzeption & Ausführung

  Aluminium-Nachrüstung
  Dichtungserneuerung
  Fensterwartung
  Wintergartensanierung
  Energetische Aufwertung
  Optische Aufwertung
  Insektenschutzsysteme
  Energiesparberatung

Anzeige
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Die Gemeinde informiert

Dringende Suche nach Unter-
künften für Asylsuchende 

Der Landkreis Regensburg ist nach wie vor dringend 
auf der Suche nach Unterkünften zur Asylunter-
bringung. Von den derzeit im Landkreis Regensburg 
lebenden knapp 6.000 Personen mit Asylbezug seien 
1.800 Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine, 3.100 Per-
sonen seien anerkannte Asylbewerber die restlichen  
befinden sich im Asylverfahren oder sind ausrei-
sepflichtig. So informierte das Landratsamt am  
9. November.

Pro Woche müssen im Landkreis Regensburg 25 
Menschen untergebracht werden, sollte es keinen 
weiteren Wohnraum geben, sieht der Winternot-
fallplan vor, dass Turnhallen belegt werden müssen.  
Um dies zu vermeiden bitten wir darum, freien 
Wohnraum an uns oder gleich an das Landratsamt 
 zu melden. Wir unterstützen Sie hier gerne und 
geben Ihre Daten an das Landratsamt weiter.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

HeimatApp 

Auf einen Blick

Heimat-Info: Mintraching als App
Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig; 
Download über App Store (iPhones) und Play  
Store (Android-Phones) über den QR-Code.
Weitere Infos unter www.heimat-info.de

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info App auf Ihr  

 Smartphone

Schritt 2
Wählen Sie Mintraching aus.

Schritt 3
Stellen Sie sicher, dass die Glocke aktiviert ist.  
Sie erhalten von allen Kategorien und Profilen  
Benachrichtigungen, bei welchen der Schalter  
“an” ist.

> Tagespfl ege

> Ambulante Pfl ege

> Hausnotruf

> Essen auf Rädern

> Fahrdienste

> Senioren Wohn- 
 und Pfl egeheime

Das Rote Kreuz in Stadt und Landkreis Regensburg 

Wir sind wie immer für Sie da!

Telefon 0941 79605-0 • www.brk-regensburg.de

24-Stunden-

Service-Zentrale

09 41/29 76 00
09 41/29 76 00

Anzeige
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Die Gemeinde informiert

Unsere Gemeinde Mintraching beheimatet bei  
Tiefbrunn noch wenige Brutpaare des Großen Brach-
vogels. Die Tiere weisen eine hohe Brutplatztreue 
auf und können sogar über 20 Jahre alt werden. Das 
heißt ein und derselbe Vogel, den Sie in Tiefbrunn vor 
etwa 20 Jahren beobachten konnten, könnte noch 
heute versuchen in unserer Gemeinde sein Brutge-
schäft zu verrichten. Leider ist diese Vogelart in ganz 
Bayern vom Aussterben bedroht und auch unsere 
Brutpaare hatten schon 
lange keinen Bruter-
folg mehr. Auch der 
Kiebitz war bis vor 
wenigen Jahren 
noch sehr häufig 
in der Tiefbrunner 
Au zu sehen.

Naturschutz in der Gemeinde

Eines von vielen Problemen für diese bodenbrüten-
den Vögel ist die Prädation. Da die Vögel ihre Gelege 
in einer kleinen Mulde in geeigneten Wiesen plat-
zieren, sind diese kaum geschützt gegen Prädato-
ren wie Füchse oder Marder. Hohe Gehölzstrukturen 
und Einzelbäume werden vom Großen Brachvogel 
gemieden, da diese unter anderem auch Greifvögeln 
als Ansitzwarte dienen können. 

Ein weiteres Problem ist die geringe Nahrungsver-
fügbarkeit. Ist der Große Brachvogel ausgewach-
sen, stochert er mit seinem langen Schnabel im 
Boden nach Insekten und Regenwürmern. Gerade 
die Küken des Großen Brachvogels beschränken sich 
jedoch bei der Nahrungssuche auf Insekten die sie in 
der Wiesenvegetation ausfindig machen. Die welt-
weite Abnahme der Insektenbestände zeigen also 
auch bei uns ihre Wirkung.

Um das zu ändern steht die Gemeinde Mintraching 
in engem Austausch mit der unteren Naturschutz-
behörde des Landkreises Regensburg. Erste Maß-
nahmen zum Erhalt der hiesigen Brachvogel- und 
Kiebitzbestände könnten bereits im nächsten Früh-
jahr umgesetzt werden. Dazu gehört die Pflege hoher 
Gehölzreihen, sowie Entnahme einzelner Bäume, 
welche anderenorts ersetzt werden. Außerdem sol-
len gezielt Geländemulden angelegt werden, welche 
dem Großen Brachvogel, dem Kiebitz und vor allem 
deren Nachwuchs zur Nahrungssuche dienen. Über 
die Untere Naturschutzbehörde haben Landwirte 
die Möglichkeit sich über das Vertragsnaturschutz-
programm zu informieren. Auf Grünland können 
Altgrasstreifen, Frühmahdstreifen und Schnittzeit-
punkte in Kombination mit einem Düngeverzicht 
gefördert werden. Aber auch auf Äckern werden 
Maßnahmen für Arten wie dem Kiebitz honoriert. 

Wir hoffen, dadurch die Bestände dieser und vieler 
anderer bedrohter Tierarten in unserer Heimat zu 
erhalten.(Fotos: Bastian Thom)
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Die Gemeinde informiert

In diesem Sinne freuen wir uns, dass wir ab 2024 
wieder eine Spätöffnung unserer Bücherei anbie-
ten können. Sie wird immer an einem Mittwoch 
im Monat von 17.00 bis 18.30h stattfinden. Die  
Termine finden Sie auf der Homepage, hier im 
Gemeindeblatt, im öffentlichen Aushang am und 
im Rathaus und in der HeimatApp nachlesen. Die 
nächsten Termine sind:

24. Januar 2024 / 17. April 2024 / 21. Februar 2024 
15. Mai 2024 / 20. März 2024 / 19. Juni 2024

Unser neuer Online-Katalog, 
viele neue Möglichkeiten 
für Sie!

opac.winbiap.net/mintraching

Anzeige

Lesen stärkt die Seele (Voltaire)

Bücherei

Allgemeine Öffnungszeiten 
Dienstag 13.00 bis 16.00h und 
Donnerstag 08.30 bis 12.00h 

Ferienhinweis
In den Faschingsferien ist die Bücherei geöffnet,  
in den Osterferien ist die erste Ferienwoche geöffnet, 
die zweite Ferienwoche ist geschlossen.

Freiwillige
Haben Sie Lust unser Team Gemeindebücherei 
zu ergänzen? Wir freuen uns über Freiwillige mit  
vielen neuen Ideen. Bitte melden Sie sich unter  
buecherei.mintraching@mintraching.de

Bücherzelle
Wir möchten auch die Gelegenheit nutzen und auf 
die Bücherzelle hinweisen, die im Moment häufig 
‚Bauchschmerzen‘ hat. Bitte stellen Sie nur Bücher 
in gutem lesbaren Zustand rein, wenn Sie auf den 
Regalflächen Platz finden. Bücher, die am Boden ste-
hen werden leider nass. Alle anderen Gegenstände 
wie Kleidung, CDs, Schuhe, alte Spielsachen und 
Unrat müssen wir aufwendig entsorgen. 

Bitte nutzen Sie für Gegenstände des täglichen 
Lebens andere Abgabemöglichkeiten wie private 
Flohmärkte und die Gebrauchtwarenhäuser. Wir 
haben keine personellen Kapazitäten, die Bücher-
zelle fast täglich aufzuräumen. Bitte helfen Sie hier 
eigenverantwortlich mit, dass das Angebot für Sie 
weiterhin zur Verfügung stehen kann.

16 Ausgabe 179 • Gemeindeblatt Mintraching www.mintraching.de



Kinderseite

Rezept Schweinchen

Zutaten Teig: 200 g Quark, 6 EL Milch, 1 Ei, 8 EL 
neutrales ÖL, 100 g Zucker, 400 g Mehl, ½ Pck. 
Backpulver und etwas abgeriebene Zitronenschale 
(übrigens EL=Esslöffel)
Zum Bestreichen vor dem Packen 1 Ei verquirlen

Zubereitung:

Alle Zutaten für den Teig 
in eine große Schüssel 
geben, mischen und dann 
alles zu einem geschmei-
digen Teig verkneten. Den 
Teig vor dem Backen etwas  
0,5 cm dick ausrollen und 6 cm große Kreise aus- 
stechen (für den Kopf) und pro Schweinchen 3 etwas 
3 cm große Kreise für die Ohren und den Rüssel  
ausstechen.  Die großen Kreise auf ein Backblech  
(mit Backpapier) auslegen, zwei kleine Kreise zu  
Ohren formen/knicken und einen als Schnauze 
draufsetzen und mit einem Zahnstocher zwei  
Nasenlöcher einbohren. Die geformten Schwein-
chen mit verquirltem Ei bepinseln und bei 160 Grad 
Umluft ca. 20 min hellbraun backen. Lecker!

KINDERSEITE
Hast du gewusst, dass

Schweine sehr reinliche Tiere sind. Sie trennen  
strikt ihren Schlaf- und Lebensbereich, von ihrer 
Toilette. 

Schweine zu den intelligentesten Wesen auf der Erde 
gehören. Meist kann ein Schwein verschiedenste 
Tricks binnen kürzester Zeit lernen.

Kein Schwein grunzt wie ein anderes. Ihre Grunz-
Laute haben stets eine Bedeutung, wie eine  
Sprache. 

Man nicht schwitzen kann wie ein Schwein. Denn 
diese Tiere haben überhaupt keine Schweißdrü-
sen und können daher nicht schwitzen. Um ihre  
Körpertemperatur zu regulieren, baden sie oder  
suhlen sich im Schlamm.

In vielen Kulturen das Schwein ein Glückssymbol ist. 
In diesem Sinne: Schwein gehabt! 

Dir und deiner Familie einen gutes Neues und  
glückliches Jahr 2024!

Asdfjklöghqwertzuiopü-.,mnbvcxy1234567890ßASDFGHJKLÖÄ’_:;MNBVCXY>!”§$%&/()=?

Mintraching
Q1 / 2024

http://www.trummer.de

( 0941 44 76 33 
fair und kompetent

Gewerbeanwesen mit Haus in Neutraubling
Das teilweise eingezäunte ca. 5.200 m² große Gewerbeanwesen mit drei Zufahrten befindet 
sich in einem Gewerbegebiet. Es ist U-förmig angelegt und besteht aus zwei Hallen, einem 
Bürotrakt und einem Haus als Betriebsleiterwohnung mit insgesamt ca. 1.000 m² Wohn- und 
Nutzfläche. Eine Internetanbindung mit bis zu 100 Mbit/s ist möglich. Zum Gewerbeanwesen 
gehört ein separates anschließendes Grundstück, das von mehreren Straßen erschlossen 
werden kann. 

Kaufpreis gegen Gebot

weitere Angebote unter     www.trummer.de
Energieausweis in Erstellung

Anzeige
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Die Gemeinde informiert

Infos aus dem Landkreis

10.000 Euro Preisgeld sind ausgelobt. Wer sich für die 
Energiezukunft vor Ort stark macht, wird belohnt. Bereits 
zum elften Mal rufen die Bayernwerk Netz GmbH und 
die Regierung der Oberpfalz zur Teilnahme am Bürger-
energiepreis auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die sich 
mit viel Engagement um Klima und Umwelt kümmern. 
Wir suchen Vorbilder die eindrucksvoll vermitteln, dass 
jeder Einzelne vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen der 
Energiewende leisten kann“, so Markus Leczycki, der beim 
Bayernwerk die Partnerschaften mit den bayerischen 
Kommunen verantwortet. „Der Bürgerenergiepreis star-
tet in die nächste Runde, bei der auch die Regierung der 
Oberpfalz wieder Kooperationspartner ist. Und insgesamt 
10.000 Euro Preisgeld warten auf Energieheldinnen und 
Energiehelden aus der Oberpfalz.“

Bewerben können 
sich mit ihren Pro-
jekten Privatperso-
nen, Vereine, Insti-
tutionen, Schulen 
und Kindergärten. Die Bandbreite an möglichen Enga-
gements ist groß. Das kann in Form von Maßnahmen 
rund um Energie sein. Das können ebenso Projekte oder 
Aktionstage rund um Müll-oder Plastikvermeidung oder 
ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein. Der Ein-
sendeschluss für die Teilnahme ist der 15. April 2024.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die  
Projektverantwortliche des Bayernwerks:
Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82 
annette.vogel@bayernwerk.de

Bewerbungen für den Bürgerenergiepreis Oberpfalz 2024 ab sofort möglich

Internet, TV & Telefon 
für alle in Mintraching  
und drumherum!

JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  www.r-kom.de/check       0941 6985-545

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 

Anzeige

18 Ausgabe 179 • Gemeindeblatt Mintraching www.mintraching.de



Die Gemeinde informiert

Haben Sie sich schon mal gefragt, wieviel Strom aus 
erneuerbaren Energien bei Ihnen vor Ort produziert wird 
und wie sich diese Stromerzeugung über die letzten Jahre 
entwickelt hat? Dann lohnt sich ein Blick in den Energie-
Atlas Bayern. Hier finden Sie vielfältige Informationen 
zur Energiewende. Unser neuer „Steckbrief Stromdaten“ 
liefert eine übersichtliche Darstellung lokaler Informatio-
nen zu Stromverbrauch und Stromerzeugung aus erneu-
erbaren Energien. Sie können dort auch den Ausbau der 
erneuerbaren Energien in den letzten 10 Jahren verfolgen 
- alles kompakt auf einer Seite. Neugierig geworden?
Dann schauen Sie gerne im Energie-Atlas Bayern vorbei.
Wie Sie den Steckbrief Stromdaten für Ihre Kommune
aufrufen können, zeigen wir Ihnen unter https://www.
energieatlas.bayern.de/neu/20279.

Infos aus dem Landkreis

Steckbrief Stromdaten im Energie-Atlas Bayern

Anzeige
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Die Gemeinde informiert

Die Börsen für Abwärme und Solarflächen 
im Energie-Atlas Bayern

Produziert Ihr Unternehmen Abwärme, die Sie selbst 
nicht nutzen können? 

Haben Sie eine solargeeignete Dachfläche, möchten aber 
selbst nicht investieren? 

Überlassen Sie doch die Nutzung und Vermarktung  
anderen. Dafür bietet der Energie-Atlas Bayern mit den  
virtuellen Marktplätzen „Abwärmeinformationsbörse“  
und „Solarflächenbörse“ eine Lösung. 

Melden Sie Abwärmequellen/-senken oder Dach-/Frei- 
flächen für die Photovoltaik-Nutzung und finden Sie  
passende Einträge.

Hier geht’s zu den Börsen: 
https://www.karten.energieatlas.bayern.de/?comp= 
boerse. 

Die Abwärmeinformationsbörse

Wenn die Entstehung von Abwärme unvermeidbar und 
eine betriebsinterne Nutzung nicht möglich ist, wird die 
außerbetriebliche Abwärmenutzung interessant. In der 
Abwärmeinformationsbörse finden Sie über 800 Abwär-
mequellen mit Standort und ergänzenden Daten z. B. zu 
Abwärmemenge, Wärmeträger oder Temperaturbereich.
Vielleicht sind für Sie in diesem Zusammenhang auch die 
Informationen zu Wärmenetzen interessant.

Die Solarflächenbörse

Über die Solarflächenbörse können Sie z. B. Ihre Dach-
fläche oder Ihr Acker- oder Grünland zur Errichtung einer 
Photovoltaik-Anlage anbieten. Umgekehrt können Sie 
nach geeigneten Dach- und Freiflächen für Ihr Vorhaben 
suchen. Aktuell sind über 70 Flächen in der Solarflächen-
börse enthalten.

Solarflächenbörse mit gemeldeten Freiflächen im Regierungsbezirk Oberpfalz (Karte) und Eingabeformular für die Neumeldung einer Freifläche  
(Fenster rechts)
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Die Gemeinde informiert

Die flächendeckende Verteilung des Entsorgungska-
lenders in gedruckter Form wird es nicht mehr geben.  
Erstmals werden die Bürger aus dem Landkreis den meist 
doppelseitigen DIN-A-4-Kalender zum Jahresende 2023 
nicht mehr im Briefkasten finden. 

Die Übersicht über die Abfuhrtermine für die einzelnen 
Gemeinden ist stattdessen ab sofort online abrufbar, ent-
weder über die Abfall-App oder über die Homepage des 
Landkreises.

Wir haben für unsere Gemeinde einige Exemplare 
drucken lassen, die Sie an verschiedenen Stellen 
(Gasthaus Wild, Gasthaus Alte Schule, Gasthaus 
Dorfschänke, Raiffeisenbank Mintraching, Edeka 
Gatzke, Bäckerei Förg, Bäckerei Schmidbauer) und 
im Rathaus abholen können. Auch im Gemeinde-
blatt drucken wir den Kalender ab. Diesen können 
Sie gut heraustrennen.  

Infos aus dem Landkreis

Der Entsorgungskalender

Die Einführung der Abfall-App in diesem Jahr macht uns 
hier ein gutes Stück flexibler. In der App und auch im Inter-
net unter Landkreis-Regensburg - Entsorgungskalender 
sind die Vorteile sofort ersichtlich:

Durch die App sparen wir eine große Menge an Papier  
und schonen so die Umwelt.
Alle Entsorgungstermine sind übersichtlich auf einen  
Blick dargestellt.
Druck eines individuellen Papierexemplars ist möglich.
Eine Erinnerungsfunktion ist für einzelne Entsor- 

 gungstermine einstellbar.

Über das Landratsamt kann weiterhin ein gedruckter  
Entsorgungskalender erbeten werden. Bitte wenden Sie 
sich dazu gerne an das Landratsamt Regensburg, Sach-
gebiet Abfallwirtschaft unter abfallwirtschaft@land-
ratsamt-regensburg.de oder 0941 4009-848 wenden; der 
individuelle Entsorgungskalender wird dann postalisch 
zugesandt.

Grundstücke
gesucht

bevorzugt im Stadtgebiet und im
Umland von Regensburg

Guggenberger GmbH
Herr Florian Pehl

Tel.: +49 9406 28-0 | info@guggenberger-bau.de
Mintrachinger Straße 5 | 93098 Mintraching

Wir bieten:
▶ Attraktive Bewertung Ihrer Immobilie
▶ Schnelle und zuverlässige Abwicklung
▶ Professionelle Zusammenarbeit

▶ Baugrundstücke mit/ohne Altbestand
▶ Gewerbeflächen mit/ohne Altbestand
▶ Bauerwartungsland
▶ Land- und forstwirtschaftliche Flächen

Anzeige
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Infos aus dem Landkreis

Besitzen Sie ein Grundstück oder Freifläche und möch-
ten es gerne für den Ausbau von regenerativen Energien 
zur Verfügung stellen? Am liebsten Ihrer Gemeinde? 
Hier gibt es viele Fragen, die zu Verunsicherungen  
führen wie etwa „Ist mein Grundstück geeignet?“,  
„Kommen Kosten auf mich zu?“, „Wie muss ich vor-
gehen?“, „An wen muss ich mich wenden?“ – Hier ist 
die KERL eG für Sie der richtige Ansprechpartner. Die  
KERL eG ist ein genossenschaftsrechtlicher Zusammen-
schluss aller 41 Gemeinden der Landkreise und des Land-
kreises selbst. Mit zahlreichen Grundstückseigentümern 
von Potenzialflächen für PV- und auch Windkraftanlagen 
wurden zwischenzeitlich Nutzungsverträge zum Bau von 
Erneuerbaren Energien - Anlagen geschlossen. Die KERL 
eG ist der kommunale Ansprechpartner in der Region für 
interessierte Flächeneigentümer. Für Fragen steht Ihnen 
dabei Geschäftsführer Maximilian Köckritz unter 0941 
4009-249 oder KERL-flaeche@lra-regensburg.de gerne 
zur Verfügung. Zentrale Aufgabe der KERL ist es, die 
Kommunen bei der Erstellung kommunaler Ausbaukon-
zepte zu unterstützen und die Rahmenbedingungen für 
die Energie- und Wärmewende zu gestalten. Neben der 
Förderung der Energieversorgung kommunaler Gebiete 
wird damit eine verbraucherfreundliche und bezahlbare 
Energieversorgung als Bestandteil der Daseinsvorsorge 
ermöglicht. 

Die KERL schafft die Grundlagen für die Planung, die 
Finanzierung, die Projektierung, den Bau und den Betrieb 
von erneuerbaren Energieanlagen. Dabei sollen insbeson-
dere Bürger/-innen, Kommunen und regionalen Unter-
nehmen Beteiligungen ermöglicht werden.

Verbraucherfreundliche und bezahlbare EnergieversorgungKERL eG – 
Ihr kommunaler Partner, wenn Sie Ihre Flächen für Photovoltaik  
oder Windkraft nutzen wollen

Angerweg 13

93098 Mintraching

Tel.: 09406/958196

Mobil: 0160/94960058

nnaacchh  tteelleeffoonniisscchheerr  VVeerreeiinnbbaarruunngg

Anzeige

Anzeige

Die Geschäftsführer der KERL eG kümmern sich um den kommunalen 
Ausbau von regenerativen Energien im Landkreis Regensburg und stehen 
Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung. (v.li.: Geschäftsführer der KERL e.G. 
Maximilian Köckritz, Landrätin Tanja Schweiger und Geschäftsführer der 
KERL Projekt GmbH Belà Szabo. Foto: Beate Geier
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Infos aus dem Landkreis

Das Thema Ausbildung hat in vielen Unternehmen im 
Landkreis einen hohen Stellenwert. Bereits zum vierten 
Mal erhielten Unternehmen aus dem Landkreis und der 
Stadt Regensburg die Auszeichnung „Ausbildung. Geht 
gut bei uns!“ durch die Landrätin Tanja Schweiger im 
November 2023. Das Siegel unterstützt die Betriebe in 
ihrer Außenwirkung; besonders Familien- und Hand-
werksbetriebe können ihre Expertise als Arbeitgeber und 
Ausbilder dadurch sichtbar machen. Die dazugehörigen 
Netzwerktreffen sind ein zentraler Mehrwertfaktor die-
ses Wettbewerbs. Mit dem Qualitätssiegel erhalten die 
Unternehmen den Dank und die Anerkennung für ihre 
bisherige Arbeit.

Was steckt hinter dem Qualitätssiegel?

Mit dem Qualitätssiegel „Ausbildung. Geht gut bei uns!“  
zeichnet der Landkreis vorbildliche Ausbildungsbetriebe  
aus. In einem mehrseitigen Bogen listeten die Wettbe- 
werbsteilnehmer ihre guten und ideenreichen Ausbil- 
dungsmaßnahmen auf, die sie bereits in ihrem  
Unternehmen umsetzen. Die Bandbreite der Bewerbun-
gen umfasste mehrere Betriebe mit einem Auszubilden-
den bis zu Unternehmen mit einer Anzahl von Lehrlingen 
im oberen zweistelligen Bereich. Viele Betriebe öffnen 
dem potenziellen Nachwuchs ihre Türen bei Betriebs-
besichtigungen, im Rahmen von Praktika oder mit dem 
Angebot von Ferienjobs. Ein Kennenlerntag oder sogar 
ein Kennenlernseminar über mehrere Tage erleichtern 
vielen Jugendlichen den Einstieg in die Ausbildung. 
Umzugshilfen, Nachhilfeunterricht oder auch finanzielle 
Belohnungen von guten Leistungen zählen ebenso zu 
den Angeboten der Ausbilder wie gemeinsame Feiern, 
Betriebsausflüge oder sportliche Aktivitäten.

Ausbildungssiegel ‚Ausbildung geht gut bei uns‘

Die Landrätin Tanja Schweiger und die Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank 
gratulieren den Ausbildern der Firmen DACHSER SE und der Schreinerei 
Strohmeier.  Vielen Dank!

UNSERE
MISSION

IHR LOOK, 

MISSIONMISSIONMISSION

Mo.: Geschlossen 
Di. - Fr.: 08.00 - 18.00 Uhr
Sa.: Nach Vereinbarung

Von-Miller-Straße 2 | 93092 Barbing | Gewerbegebiet Unterheising

TERMINE: 09401 524903

Inh. Barbara Lingauer

Friseursalon

Anzeige

Unter anderem erhielten folgende Firmen das Qualitätssiegel  
„Ausbildung. Geht gut bei uns!“ 
Artinger GmbH & Co. KG, Obertraubling / Bäckerei Schifferl, Bach an der 
Donau / DACHSER SE, Mintraching / G.F. Lotter GmbH, Neutraubling /
GERNEP GmbH, Barbing / Hagenauer GmbH & Co KG, Neutraublin / 
Krones AG, Neutraubling / Kronseder Maschinenbau GmbH, Alteglofs-
heim / Maschinenfabrik Guido GmbH, Neutraubling n/ S² BERATENDE 
INGENIEURE, Barbing / Scherbauer Spedition GmbH, Neutraubling /  
Schreinerei Strohmeier, Mintraching
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Die Gemeinde informiert

Derzeit übt die Freiwillige Feuer-
wehr Rosenhof-Wolfskofen 

im Gemeindegebiet Flug- 
und Einsatztechniken mit  
Drohnen. Sie hat zusammen 
mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Geisling den Auftrag, 

die Feuerwehr-Drohnenstaf-
fel des Landkreises Regensburg 

aufzubauen.

Der Landkreis Regensburg hat eine Drohne vom 
Typ Matrice 300 RTK des Herstellers DJI für die 
Feuerwehr beschafft und am Kreisbauhof im inter-
kommunalen Gewerbegebiet an der Autobahn-
ausfahrt Rosenhof stationiert. Die Feuerwehr- 
Drohnenstaffel des Landkreises Regensburg wird im  
wöchentlichen Wechsel von der FF Rosenhof-Wolfs-
kofen und der FF Geisling gestellt. Im Alarmierungs-
fall unterstützt sie die jeweilige Feuerwehrführung 
vor Ort bei der Beurteilung und Überwachung der 
Lage und trägt so zur schnelleren Entscheidungs-
findung bei. 

Drohnenübungen der Feuerwehr im Gemeindegebiet

Typische Einsatzszenarien sind beispielsweise die 
Lokalisierung von Brandherden, die Suche nach ver-
missten Personen in schwer zugänglichen Gebieten 
oder die Einschätzung von Schäden nach Unwettern.
Um im Ernstfall diese Aufträge ausführen zu können, 
bedarf es, besonders jetzt in der Aufbauphase der 
Feuerwehr-Drohnenstaffel, intensiver Übung. 

Die FF Rosenhof-Wolfskofen führt deshalb regelmä-
ßig im Gemeindegebiet Flug- und Einsatzübungen 
durch. Dabei kann es vorkommen, dass auch bei 
Dunkelheit oder - mit entsprechender Vorankündi-
gung an den Informationstafeln im Ort - über Wohn-
gebieten geflogen wird.

Die Freiwillige Feuerwehr Rosenhof-Wolfskofen 
bedankt sich für das Verständnis und die Unter-
stützung und versichert, dass bei solchen Übungen 
die Persönlichkeitsrechte der Bürgerinnen und Bür-
ger zu jederzeit gewahrt werden. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an die Freiwillige Feuerwehr Rosen-
hof-Wolfskofen wenden. 

Anzeige
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Die Gemeinde informiert

Spendenübergabe beim Herbstbasar 
in Mintraching

Gebraucht kaufen ist Trend – und das hat sich das 
Basarteam der Nachbarschaftshilfe in Mintraching 
zum Motto gemacht. Keine Frage also, dass der 
Kinderbasar in Mintraching auch diesen Herbst wie-
der ein voller Erfolg war.

Das Team aus ehrenamtlich engagierten Müttern der 
Gemeinde Mintraching, dass sich erst vergangenen 
Winter neu gebildet hat, organisierte den Basar erst-
mals komplett in Eigenregie. Der Basar, der bisher 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt war 
und so auch diesmal 700 Eltern und solchen, die es 
bald werden angelockt hat, fand am 14. Oktober in 
der alten Turnhalle in Mintraching statt. 

Während sich draußen bei nass kaltem Wetter bereits 
hunderte interessierte Käufer in die lange Schlange 
einreihten, fand in der Halle vorab die Spendenüber-
gabe statt.

Ganze 2.800 Euro, die durch den Frühjahrsbasar 
gesammelt werden konnten, wurde an folgende 
Vereine und Institutionen übergeben, die sich 
im Gemeindegebiet besonders der Kinder- und 
Jugendarbeit verschrieben haben: FC Mintraching,  
Kindergarten Mintraching und Moosham, Eltern-
Kind-Gruppe Mintraching und Moosham, Schützen-
verein Diana, Ministranten, Spielergemeinschaft 
Mintraching/Rosenhof/Wolfskofen Fußball, FC 
Mintraching Abteilung Kinderturnen

Nachbarschaftshilfe

Im Anschluss eröffnete der Basar mit über 11.000 in 
Kommission genommenen Teilen von ca. 200 Ver-
käufern, die bereits am Freitag vorab von zahlrei-
chen Helfern nach Größen und Geschlecht sortiert 
wurden. Mit einem „hauseigenem“ Café und kosten-
losem Kinderschminken wurde zudem für das leib-
liche Wohl und die kleinen Besucher gesorgt. Auch 
die Kuchen zum Mitnehmen wurden wieder sehr gut 
angenommen.

Das neue Team hat sich um einen aktuellen Inter-
netauftritt bemüht und hält alle Interessierten auf 
Social Media unter @basar_mintraching auf dem 
Laufenden. Ein ganz besonderer Dank gilt aber 
letztendlich allen Helfern, Kuchenspenden und vor 
allem auch den Lebensmittelspenden durch EDEKA 
Gatzke, der Bäckerei Schmidbauer und Bäckerei 
Förg. Ohne die Tatkräftige Unterstützung durch so 
viele Hände, wäre die Umsetzung dieses großen Pro-
jektes keinesfalls möglich.
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Kinder-Basar

Schöne Dinge rund ums KindBekleidung, Spielsachen, Bücher, Sportartikel, Umstandsmode, Babyausstattung, Fahrzeuge, u.v.m.!Alle Artikel werden nach Größe und Geschlecht sortiert angeboten.

Kaffee- & Kuchenverkauf

MINTRACHING
in der alten Turnhalle

w

Samstag
2.3.2024

Wo? Schmiedgasse 15, 93098 MintrachingParken am Festplatz Mintraching

Nummernvergabe:ab 14.1.2024, 9.00 Uhrkinderbasar-mintraching@gmx.de
13.00 -15.30 Uhr

kostenloses
Kinderschminken

basar_mintraching



Die Gemeinde informiert

Bis April 2024 wieder im Gemeinschaftshaus 
Moosham & Danksagung für eine Spende!

Um das Reparatur-Café auch über die kälteren 
Monate anbieten zu können, sind wir wieder von 
November 2023 bis einschließlich April 2024 im 
Gemeinschaftshaus Moosham bis es wieder in den 
wärmeren Monaten wieder in die Kulturscheune 
nach Mintraching geht. Parkplätze befinden sich 
gegenüber dem Gebäude. 

Geräte können am Tag der Veranstaltung bis spä-
testens 16 Uhr entgegengenommen werden. Eine 
Voranmeldung der Geräte erwünscht, da es uns die 
jeweilige erleichtert. Dies bitte bis spätestens zum 
Vortag der Veranstaltung, bis 13 Uhr, bei der Koor-
dinatorin der Nachbarschaftshilfe, Marie-Therese 
Spitzer unter: 0170-1286231 oder nachbarschafts-
hilfe@mintraching.de 

Von November 2023 –April 2024 im Gemeinschafts-
haus in Moosham (Kirchbergstraße 15)
20.01. / 17.02. / 16.03. / 20.04.

Reparaturcafe

Danksagung

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei Frau 
Weickert aus Mangolding für eine Werkzeugspende 
für das Reparatur-Café bedanken. Wir erhielten 
Steckerleisten, Elektrokabel sowie Lampen für eine 
optimierte Beleuchtung. Vielen herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! 

Informationen zum Ablauf:
Vorherige Anmeldung der Reparatur am Empfang

 (Gerne zusätzlich mit Anmeldung per Anruf oder Mail (zur Erleich- 
 terung der Planung) bis spätestens zum Vortag der Veranstaltung, bis  

13 Uhr, bei der Koordinatorin der Nachbarschaftshilfe, Marie-Therese  
Spitzer, 0170-1286231 oder nachbarschaftshilfe@mintraching.de 
Bei der Anmeldung am Empfang wird eine Laufnummer vergeben,  
die dann von jeweiligen Reparateur*innen aufgerufen wird.  
Sie müssen NICHT mitreparieren, dürfen aber gerne für Fragen der  
Reparateur*innen zu Verfügung stehen
Notwendig: Haftungsausschluss für die Reparaturen (Befindet sich  
auf der Rückseite des Anmeldeformulars beim Empfang).
Keine Annahme gewerblicher Reparaturen!
Keine Annahmen von Geräten, welche noch über Garantie verfügen.  
Der Anspruch auf Garantie würde mit einer Reparatur außerhalb der  
hierfür zuständigen Stelle erlöschen! 
Bitte nur saubere Sachen mitbringen (z.B. Gewaschene Kleidung  
oder entleerter Staubsauger).
Näharbeiten nur im Sinne von Reparaturen. Änderungsschneiderein  
sind nicht möglich!
Bei der Kulturscheune gibt es keine Parkplätze. Tragbare Sachen  
können gerne mit dem Auto gebracht werden. Ein anschließendes  
Umparken ist jedoch erforderlich. Der öffentliche Parkplatz  
gegenüber der Kirche bietet sich hier an.

GGaasstthhaauuss  WWiilldd  
Gasthaus  ■  Getränkemarkt  ■  Partyservice  ■  Getränkelieferservice 

Sie planen: 

Geburtstage    Taufe    Kommunion    Empfänge    Gartenfeste    Firmenfeiern    Vereinsfeste 

Wir bieten: 

Kühlwagen    Bierzeltgarnituren    verschiedene Getränke     Bier vom Faß    Partyzelt    
Kühlschränke    Stehtische    Gläser    Krüge    Porzellan    Besteck    Heiz- und Grillgeräte 

Regensburger Straße 14  ■  93098 Moosham  ■  Telefon: 09406 545  ■  Telefax: 09406 95 99 96 
 info@gasthaus-wild.de  ■  www.gasthaus-wild.de   

Anzeige

26 Ausgabe 179 • Gemeindeblatt Mintraching www.mintraching.de
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Die Nachbarschaftshilfe benötigt Verstärkung: 
Ehrenamtliche Helferinnen  
und Helfer gesucht!

Um den steigenden Bedarfen für die Angebote 
der Nachbarschaftshilfe auch zukünftig weiterhin 
gerecht zu werden, suchen wir Verstärkung ehren-
amtlicher Helferinnen und Helfer. Dies in den Berei-
chen Fahrdienst (z.B. zu Ärzten) & Essenslieferungen 
für Mittagsessen. Für die Essenslieferung würden wir 
dringend eine Nachfolge die Lieferungen am Montag 
suchen. Falls Sie sich vorstellen können, die Nachbar-
schaftshilfe Mintraching zu unterstützen, dann mel-
den Sie sich gerne bei der Koordinatorin:  
Marie-Therese Spitzer
Festnetz: 09406/ 941224
Mobil: 0170/ 1286231
E-Mail: nachbarschaftshilfe@mintraching.de
Telefonische Erreichbarkeit: Montag-Freitag
(außer an Feiertagen) von 09:00-13:00 Uhr.

Nachbarschaftshilfe

WWW.SCHREINEREI-JANKER.DE

TREPPEN TÜREN MÖBEL KÜCHEN BADMÖBEL

Siffkofener Str. 11a
93098 Mintraching

Telefon: +49 (9406) 95 80 15
Mobil: +49 (175) 560 8 222

Anzeige

Am Freitag, den 17. Novem-
ber durften wir herzlich, 
Top-Speaker und Ext-
remsportler Maximi-
lian Schwarzhuber, 
zu einem Vortrag im 
Gemeinschaftshaus 
Mintraching begrüßen. 
„Damit Ziele keine Träume 
bleiben“, wurden wir an die-
sem Abend eingeladen durch einen inspirierenden 
Menschen, neue Perspektiven auf Situationen des 
Lebens kennenzulernen, individuelle Hürden zu 
hinterfragen und motivierter persönliche Träume 
zu realisieren. Es war eine hervorragende Veran-
staltung! Danke an alle Mitwirkenden und ebenso 
an den Fotografen Thomas Braun, welcher die Fotos 
des Vortrags mit freundlicher Genehmigung zur Ver-
fügung stellt. 

Maximilian Schwarzhuber war 
zu Gast in Mintraching!

(Foto Maximilian Schwarzhuber, von Thomas Braun)
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Die Genossenschaftsbank unterstützt  
zwölf Kindergärten in der Region, 
Kinder der Kindergärten St. Michael und St. Raphael 
basteln Anhänger für den Christbaum
der Raiffeisenbank in Mintraching

Plätzchenduft liegt in der Luft. Auch in den Geschäfts-
stellen der Raiffeisenbank Oberpfalz Süd eG bereitet man 
sich aufs Christkind vor. Wie schon in den vergangenen 
Jahren schmückten die Kinder der örtlichen Kinderhäu-
ser den Baum. In der Raiffeisenbank Mintraching über-
raschten uns dieses Jahr die Kinder der Kindergärten St. 
Michael (Moosham) und St. Raphael (Mintraching) mit 
wunderschönem selbstgebasteltem Schmuck. Die Kinder 
durften die Anhänger selbst anbringen und ließen das 
Bäumchen innerhalb kürzester Zeit mit ihrem kreativen 
Schmuck erstrahlen. 

Pressemeldung der Raiffeisenbank Mintraching

Anschließend betrachteten Sie 
zusammen mit dem Geschäftsstel-
lenleiter Theo Hofstetter ganz stolz ihr Werk. „Wir freuen 
uns sehr über den schönen Baum und bedanken uns bei 
allen Kindern für den kreativen Christbaumschmuck“, so 
Hofstetter. Als kleines Dankeschön bekam jedes Kind einen 
leckeren Schoko-Nikolaus. Corinna Fuß und Sonja Ruof, die 
Leiterinnen der Kindergärten, bedankten sich herzlich für 
die Spende über 250,-€. Für die Raiffeisenbank Oberpfalz 
Süd eG eine schöne Gelegenheit, die kreative Arbeit der 
Kindergärten zu unterstützen. Insgesamt fördert die regio-
nale Genossenschaftsbank so zwölf Kindergärten in der 
Region. Von dem Geld sollen neue Spiel- und Bastelsachen 
für die Kinder angeschafft werden. Die Geschäftsstelle lädt 
alle Interessierten aus Moosham und Mintraching herzlich 
ein, den Baum im Foyer der Geschäftsstelle bis zum 22. 
Dezember zu bestaunen.

Mühlfeldstraße 2, 93088 Obertraubling
bruder-konrad@sozialstation-obertraubling.de

Sozialstation
Bruder Konrad
Obertraubling

09401 / 62 47

— Ambulante Krankenp� ege
— Kompetente Beratung
— Hauswirtschaftliche Versorgung
— Stundenweise Verhinderungsp� ege
— Häusliche Betreuung
— Beratungsbesuche § 37.3 SGB XI

Kompetente P� ege(dienst)-
leistungen mit Herz

Rufen Sie uns an!
Wir beraten, helfen und engagieren uns für Sie!

Caritas Sozialstation Bruder Konrad Obertraubling
beraten | helfen | engagieren

Sie sind

Ex-P� egehelfer/in

P� egefachkraft

Wir stellen

Sie ein!

Anzeige
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Jugendseite

Kinder- und Jugendtreff

Das „Theater mit Haut & Haaren“  
aus Regensburg war zu Gast in Mintraching

Am 24. September 2023 durften wir herzlich Mirjam  
Avellis und Ruth Wahl vom Theater mit „Haut und Haa-
ren“ in der Kulturscheune Mintraching begrüßen. Denn 
für uns wurde das Kindertheater „Hellblau ist auch Rot“ 
aufgeführt. Es war ein wunderschöner Nachmittag mit  
viel Staunen, Lachen und Mitgefühl. Danke an Mirjam 
Avellis und Ruth Wahl für die wunderbare Aufführung 
und an alle Helferinnen und Helfer! 

Faschingsparty für Jugendliche 
am 19.01.2024

Um auch Jugendlichen eine Möglichkeit zu geben, 
Fasching im etwas größeren Stil zu feiern, findet dieses 
Jahr genau eine solche Party statt! Was kann man sich 
aber nun darunter vorstellen? Es ist eine Faschingsparty 
mit DJ und Maskenprämierung für alle Jugendlichen 
im Alter von 11-15 Jahren! Einfach ein Ticket kaufen  
(lassen) und am 19.01.2024 von 19:00-22:00 in der FC-
Halle (Schmiedgasse 15)  Fasching feiern. Es werden alko-
holfreie Getränke und Speisen zum Verkauf angeboten.  
Es gibt einen Kartenvorverkauf sowie eine Abendkasse. 
Das Ticket kostet im Vorverkauf 3€ und an der Abend-
kasse 5€. Vorverkaufstellen sind in Mintraching bei  
Edeka Gatzke und im Kinder-und Jugendtreff.

Wichtiger Hinweis: Wegen der Alters- und Ticketkont-
rolle am Eingang unbedingt den Schülerausweis mitbrin-
gen! Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und  
Helfer, welche tatkräftig  bei der Planung und Umsetzung 
der Veranstaltung mitwirken!

Öffnungszeiten
Dienstag: 16:00-19:00 Uhr  
(Jugendtreff, Jugendliche ab 13 Jahre)
Mittwoch: 15:00-17:00 Uhr  
(Kindertreff, Kinder von 7-12 Jahren)
Freitag: 16:00-19:00 Uhr  
(Jugendtreff, Jugendliche ab 13 Jahre)
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Aus Schule, Hort und Kinderheim

Anmeldung für das Kinder- 
garten- und Krippenjahr 
2024/2025

Für die Kindertageseinrichtungen 
der Kirchenstiftungen

Am 01.02.2024 ab 19:00 Uhr findet im Pfarrheim in  
Mintraching ein Infoabend zur Anmeldung für die bei-
den Einrichtungen Kindergarten St. Michael und Kinder-
haus St. Raphael statt. An diesem Abend werden Sie über 
die Rahmenbedingungen, die pädagogische Arbeit und 
das der Anmeldeverfahren der jeweiligen Einrichtungen 
informiert. Des Weiteren erhalten Sie einen Termin für ein 
individuelles Aufnahmegespräch. Der Kindergarten St. 
Michael betreut Kinder im Alter von zwei Jahren bis zum 
Schuleintritt. Das Kinderhaus St. Raphael betreut Kinder 
im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt.

WICHTIGE HINWEISE: Aus organisatorischen Gründen 
kann nur ein Elternteil teilnehmen. Eine Anmeldung 
unter den E-Mailadressen wegbegleiter@kinderhaus-
mintraching.de ODER kita.moosham@bistum-
regensburg.de ist erforderlich. Die E-Mail muss bitte 
Ihren Namen und eine Telefonnummer für Rückfragen 
enthalten. Für den Infoabend gilt eine Anmeldefrist bis 
Donnerstag 25.01.2024. Sollten Sie an diesem Termin  
verhindert sein bitten wir Sie die Einrichtungsleitung 
darüber ebenfalls per Mail zu informieren. 

Erste Informationen finden Sie auf der Homepage der Einrichtungen. Sie 
finden dort auch die E-Mail-Adressen der beiden Leitungen der Einrich-
tungen für Moosham Frau Corinna Fuß, für Mintraching Frau Sonja Ruof. 
Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie hierzu die genannten  
Homepageseiten

Kinderhaus  
St. Raphael  
Mintraching

Vorstellung des neuen Elternbeirats

Spende 
Firma Piepenbrock

Wir, der Elternbeirat und das Team des Kinderhauses 
Mintraching, möchten uns recht herzlich bei der Firma 
Piepenbrock für die Spende des Pavillons bedanken.  
Dieser wird mit Freude bei Festen und Feiern zum Ein-
satz kommen. 

Vielen Dank!

Anzeige
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Aus Schule, Hort und Kinderheim

Kindergarten St. Michael Moosham 

Der neue Elternbeirat stellt sich vor 

Für das Kindergartenjahr 2023/2024 wurde ein neuer 
Elternbeirat gewählt. Wir freuen uns, dass wir neun moti-
vierte und engagierte Eltern gefunden haben. Vielen Dank 
bereits jetzt für Ihre Unterstützung. 1. Vorsitzende Julian 
Kopp, 2. Vorsitzender Gabriel Niebler, Schriftführerin 
Sandra Freimüller. Beisitzerinnen sind Franziska Hasler, 
Heike Grasser, Katrin Mauch-Mücke, Katharina Thienel, 
Lisa Karczmarek und Michaela Kett

St. Martin

Am Abend des 10.11.2023 fand wieder unser Martinsfest 
statt. Die Kinder haben mit den Erzieherinnen im Vorfeld 
fleißig Lieder geübt und sich auf das Fest vorbereitet. So 
zogen die Kinder am 10.11.2023 mit ihren selbst gestalte-
ten Laternen, Herrn Pfarrer Beck und den Erzieherinnen 
in die Pfarrkirche in Moosham ein. Die Eltern, Omas 
und Opas und alle die gekommen waren, konnten den 
Lichterzug bestaunen. Der Gottesdienst wurde von den 
Kindergartenkindern gestaltet. Es wurden Kyrierufe vor-
getragen, die Legende nachgespielt und Lieder gesungen. 
Der Gottesdienst wurde von Herrn Pfarrer Beck begleitet, 
der ebenfalls auf die Legende des heiligen Martins einging. 
Herzlichen Dank dafür.

Im Anschluss an den Gottesdienst zogen die Kinder- 
gartenkinder mit der Mutter-Kind-Gruppe aus Moosham 
aus der Kirche aus, um dann mit den leuchtenden Laternen 
durch die Straßen zu ziehen. Dazu wurden viele Martins-
lieder gesungen. Vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Moosham fürs Absperren der vereinbarten Straßen und 
das anschließende Ausleuchten des Pfarrgartens. Der Zug 
endete im Pfarrgarten, dort wurde ein Martinsspiel auf-
geführt. Vielen Dank an unsere Reiterin mit ihrem Pferd, 
sowie dem armen Mann. 

Besuch Nikolaus

Am 6. Dezember 2023 durften 
sich die Kinder über den Besuch 
des Nikolauses freuen. Vielen 
Herzlichen Dank an Herrn 
Pfarrer Beck. Am Morgen gab 
es nach dem Morgenkreis ein 
leckeres Nikolausbuffet, zu 
dem jedes Kind etwas mit-
bringen durfte. Vom Kinder-
garten gab es Kinderpunsch. 
Dann stieg die Neugier, ob der 
Bischof Nikolaus auch wirklich kommt. Doch bald war es 
soweit und er kündigte sich mit einem lauten Klopfen 
an. Die Kinder trugen dem Nikolaus das gelernte Gedicht 
vor. Im Anschluss las Bischof Nikolaus noch aus seinem 
Golden Buch vor und verteilte an jedes Kind ein Niko-
laussäckchen. Als Dankeschön sagen die Kinder noch ein 
Nikolauslied. Dann musste Bischof Nikolaus auch schon 
zu den nächsten Kindern weiterziehen.

Dorfweihnacht in Moosham

Am 9. Dezember 2023 fand beim Gemeinschaftshaus eine 
Dorfweihnacht der Mooshamer Vereine statt. Unter ande-
rem waren auch wir als Kindergarten dort eingeladen. 
Die Kinder eröffneten mit vier verschiedenen Liedern 
die Dorfweihnacht und stimmten auf die Weihnachtszeit 
ein. Dazu gehörten zwei sehr bekannte Lieder wie: „Kling 
Glöckchen Kling“ und „In der Weihnachtsbäckerei“. Als 
Überraschung besuchte uns nach dem Auftritt der Niko-
laus, der leckere Schokolade an die Kinder verteilte.
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Aus Schule, Hort und Kinderheim

Anzeige

Grundschule

40 Jahre Grundschule Mintraching 

Das 40-jährige Schuljubiläum haben sich Schülerinnen 
und Schüler, ihre Familien, Lehrkräfte, ehemalige Kolle-
gen und Rektoren zum Anlass genommen, gemeinsam, am 
1. Dezember, zum Start in die Adventszeit, ein großes Fest 
zu feiern. In einem feierlichen Auftakt am Nachmittag
begrüßte die Schulleiterin Frau Sabine Scherer-Bogner
die zuständige Schulrätin Frau Schichtl, die Bürgermeis-
terin des Frau Ritt-Frank, Mitglieder des Gemeindera-
tes und der Gemeindeverwaltung, Herrn Pfarrer Beck,
ehemalige Lehrkräfte sowie Rektorinnen von anderen
Grundschulen.

Als besondere Ehrengäste waren die ehemaligen Rektoren 
Herr Schuier und Herr Fisch, der frühere Bürgermeister 
Herr Scheck und der Hausmeister Herr Karl herzlich will-
kommen.  Frau Scherer-Bogner erzählte vom Entstehen 
des jetzigen Schulhauses und dankte für die gute Ausstat-
tung, die es Kindern und Lehrern ermöglicht gut und gerne 
in der Grundschule Mintraching zu lernen und zu arbeiten. 
Die Rektorin betonte auch, dass die Grundschule ein Ort 
ist, an dem alle gemeinsam leben, lernen und lachen. Sie 
ist mehr als nur ein Gebäude. Die Schule ist die zentrale 
Bildungseinrichtung der Gemeinde Mintraching, in der 
nicht nur Lesen, Schreiben und Rechnen gelehrt werden, 
sondern in der auch Werte wie Respekt, Toleranz und 
Gemeinschaftssinn vermittelt und eingeübt werden und 
Demokratieverständnis angebahnt wird. 
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Aus Schule, Hort und Kinderheim

Ein Jubiläum wie dieses ist eine Gelegenheit, all jenen 
zu danken, die diese Schule zu dem gemacht haben, 
was sie heute ist. Jeder Bürgermeister hat mit seinem 
Gemeinderat, jede Schulleitung mit Ihrem Kollegium 
und der Schulfamilie zu seiner Zeit die Schule weiter-
entwickelt und Entscheidungen zum Wohle der Kinder 
getroffen. Die 1. Bürgermeisterin Frau Ritt-Frank gab 
einen geschichtlichen Rückblick über die verschiede-
nen Bauabschnitte und nahm Bezug auf die kommende 
Entwicklung. Frau Homeier blickte gemeinsam mit Kin-
dern aus den 4. Klassen, mit Pia Ertl, Simon Bernklau 
und Ian Radwan auf sehr unterhaltsame Weise auf die 
Schule vor 40 Jahren zurück und erzählte dabei so einige 
lustige Anekdoten von ehemaligen Schülern und Leh-
rern. In einer abwechslungsreichen Bilderfolge stellte 
die Rektorin die aktuelle pädagogische Arbeit mit eini-
gen Highlights aus den vergangenen Schuljahren vor. 
Ein besonderes Lesekonzept mit anregenden Aktionen 
sich mit Literatur auseinanderzusetzen, die Projektwoche 
„Alltagskompetenzen“ in allen Jahrgangsstufen, in der 
sich alles um die Frage dreht, „Wie halten wir uns fit“, 
eine abwechslungsreich gestaltete Sicherheits- und Ver-
kehrserziehung und viele unterschiedliche sportliche und 
musikalische Angebote bilden ein lebendiges Schulleben. 
Und die Zukunft darf man sich erträumen. Die Kinder 
der 3. und 4. Klassen setzten sich damit auseinander, 
wie ihre Grundschule in 40 Jahren wohl aussehen wird 
und malten in den letzten Wochen im Kunstunterricht 
Bilder von der Schule der Zukunft. Der Phantasie waren 
dabei keine Grenzen gesetzt.  Marlene Schön (4a) stellte 
ihre Planetenschule vor, Sofia Poliksa (4b) träumte von 
einer Schule, in der jedes Kind einen Computer hat, es 
kleine Roboter gibt, die die Bleistifte spitzen und in die  
Haustiere mitgenommen werden dürfen und Marlene  
Ißler (4b) wünschte sich eine Schule, in der sich alles 
um Musik dreht.  Mit einem Dalli-Klick – Spiel waren die  
Gäste abschließend aufgefordert verschiedene Räume  
und Plätze im Schulhaus zu erraten. 

Musikalisch wurde die Feierlichkeit von Darbietungen 
der Kinder aus den 4. Klassen, sowie dem Lehrerchor 
ergänzt. Nach dem Festakt in der Aula feierten alle auf 
dem Weihnachtsmarkt im geschmückten und winterlich 
verschneiten Pausenhof weiter. Alle Schülerinnen und 
Schüler, sowie ihre Familien waren herzlich willkommen 
gemeinsam zu singen, den Budenzauber zu genießen 
und Gebasteltes zu erstehen. Viele Mitglieder der Schul-
familie waren in den letzten Wochen fleißig und haben 
für ihren Weihnachtsmarkt gebastelt und gebacken. Da 
gab es wunderbare Plätzchen, Sterne, und Windlichter,  
Mobiles, Backmischungen und Weihnachtskarten. Auch  
Wichtelbretter, Christbaumanhänger, Zuckerstangen und  
Türkränze und der selbst gemachte Essig aus der Brun-
nenkresse vom Schulgarten fanden großen Anklang.  
Kulinarisch unterstützte der Eltern-beirat mit Würstel- 
semmeln, Glühwein, selbstgebrannten Mandeln und 
frischen Waffeln und schaffte mit Feuerschalen für ein 
gemütliches Ambiente. 

Vielen herzlichen Dank allen fleißigen Helfer*innen der 
Schulfamilie, die dieses besondere Fest ermöglicht haben. 
Insgesamt ein sehr gelungener Auftakt zum Jubiläums-
jahr „40 Jahre Grundschule Mintraching“.

Spendenanfrage für die Zirkusprojektwoche

Anlässlich des 40 jährigen Bestehens der Grundschule  
Mintraching, bittet der Elternbeirat um Unterstützung 
für ein besonderes Projekt zum Ende des Schuljahres. 
Gemeinam mit dem Zirkus Baldini wird eine Zirkus-
woche organisiert. In Absprache mit Bürgermeisterin 
Angelika Ritt-Frank nutzen Sie bitte folgende Bank-
verbindung für eine Spende: Raiffeisenbank Ober-
pfalz Süd eG, IBAN: DE20 7506 2026 0005 7206 05,   
BIC: GENODEF1DST, Hinweis: „Zirkusprojekt Grund-
schule“
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Hort Mintraching 

Ein neues Hortjahr beginnt

Im September 2023 durften wir viele neue Gesichter im 
Kinderhort Mintraching begrüßen, unter anderem unter-
stützt ab diesem Jahr die Praktikantin Eva immer freitags 
den Hort und die Berufspraktikantin Lisa begleitet dieses 
Jahr ebenfalls den Hortalltag. Das Team freut sich auf die 
Zusammenarbeit! 

Natürlich standen zu Jahresbeginn vor allem die neuen 
Hortkinder im Mittelpunkt. Insgesamt besuchten ab Sep-
tember 2023 15 neue Hortkinder der Klassen 1-3 die Ein-
richtung. Bei gemeinsamen Aktionen konnten die Kinder 
dann toben, lachen, forschen und Abenteuer erleben. 

Anzeige

SWi
Verwaltung & Immobilienmanagement

Rufen Sie uns an!
Telefon 09406 / 958590

SWi Verwaltung und Immobilienmanagement
Sandra Wittmann

Waldbreite 3, 93096 Köfering

Ganzheitliches
Immobilienmanagement

Vermieten - Verwalten - Rundum-Service
für Ihre Immobilie:

Führung der Objektbuchhaltung,
Erstellung und Prüfung der Nebenkosten- und
Objektabrechnungen, Betreuung der Mieter,

Vermietung, Werterhaltung

Büromanagement
Schreibarbeiten, vorbereitende Buchhaltung,

Korrespondenz, Rechnungsstellung,
Mahnwesen uvam.

Wir unterstützen Sie gerne!

Anzeige

Highlights seit Jahresbe-
ginn im September waren 
hierbei der Abschied von 
Nicole, der das ganze Team 
weiterhin viel Glück und 
Erfolg wünscht, sowie 
Experimente mit Erzieher-
praktikanten, Kürbisse schnitzen, ein großes Oktoberfest 
und der Bundesweite Vorlesetag mit Frau Bürgermeisterin 
Angelika Ritt-Frank. Die Weihnachtszeit wurde ebenfalls 
eingeläutet und gefeiert mit Adventskranz binden, Plätz-
chen backen mit unserer Lesepatin Frau Bachsteffel. Bei 
unserer großen gemeinsamen Weihnachtsfeier fehlte 
auch das Christkind nicht, mit vielen Überraschungen 
für die Kinder. 
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Aus dem Vereinsleben

Feuerwehr Mintraching 

Dorfweihnacht Mintraching

Am ersten Samstag im Dezember luden der OGV Min-
traching, die Malteser Jugend, die Nachbarschaftshilfe, 
der FC Mintraching, der Elternbeirat der Grundschule, 
die Feuerwehr und die Blasmusik 3/4 guad zur Mint-
rachinger Dorfweihnacht am Feuerwehrgerätehaus ein. 
Bei herrlichem winterlichen Wetter konnten alle Gäste 
einem gemütlichen und vorweihnachtlichen Nachmittag 
verbringen. 

Motorsägenkurs Feuerwehr Mintraching

Zehn aktive der Feuerwehr Mintraching hatten im  
November die Möglichkeit den Lehrgang‚ Arbeit mit 
der Motorsäge in Arbeitskörben von Hubarbeitsbühnen 
und Drehleitern‘ zu absolvieren. Ganztags wurden unter  
anderem erkrankte Bäume am gemeindlichen Grundstück 
an der Kreisstraße R5 unter fachmännischer Aufsicht 
entfernt. 

Geburtstagsfeier Feuerwehr Mintraching 

Anfang November lud die Vorstandschaft der Feuerwehr 
Mintraching alle Geburtstagsjubilare aus dem Jahr 2023 
in die Dorfschänke ein. Zusammen mit den Ehrenmit-
gliedern konnte in einem festlichen Rahmen der runde 
Geburtstag ab 70 Jahren von unseren Mitgliedern gefei-
ert werden. Nochmals herzlichen Glückwunsch und viel 
Gesundheit. Wir freuen uns auf die nächsten Feierlich-
keiten mit Euch. Alle runden Jubilare werden auch 2024 
wieder an einen gemeinsamen Termin im November in 
die Dorfschänke Mintraching eingeladen.

Stettiner Str. 3 (Kaufpark A2) 
93073 Neutraubling
Telefon 09401 1084

Öffnungszeiten
Mo - Fr     8-12 Uhr
Mo - Do  13-18 Uhr

www.podologie-neutraubling.de

Unsere Leistungen:
· med. Fußpfl ege
· Spezialfußpfl ege für Diabetiker
· Wundmanagement (nur in

Verbindung mit Ihrem Arzt)

Anzeige
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Aus dem Vereinsleben

Feuerwehr Mangolding 

Kinder der Feuerwehr Mangolding  
absolvieren erfolgreich Kinderflamme

Für 22 Kinder der Mangoldinger Feuerwehr stand der 
große Tag an, sie konnten ihr ersten Abzeichen der Feuer-
wehr absolvieren. Im Alter von 6 bis 12 Jahren konnten 
die Kinder ihr Können unter Beweis stellen. Geprüft wur-
den neben der Brandschutzerziehung auch das richtige  
Absetzen eines Notrufs, das richtige Verhalten im Notfall, 
Erste Hilfe, eine Gruppenaufgabe und auch ein schrift-
licher Teil war auf der Tagesordnung.  

Das Abzeichen kann in 3 Stufen absol-
viert werden. 4 Kinder der Mangoldin-
ger Löschbande im Alter von 6-7 Jahren 
legten Stufe 1 ab, 9 Kinder im Alter von 
8-9 Jahren Stufe 2 und weiter 9 Kinder
im Alter 10-12 Jahren die 3. Stufe.  Die
Prüfer aus der Mangoldinger Führung
sowie die Leiterinnen der Kinderfeuer-
wehr sind sehr stolz auf die hervor-
ragende Leistung Ihres Nachwuchses.

Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank 
überzeugte sich selbst von dem Kön-
nen der Kinder und freute sich im 
Anschluss allen Kindern das Abzei-
chen und eine Urkunde zu überreichen. 
Nach einem aufregenden Vormittag für 
alle Beteiligten gab es als Belohnung 
noch zur Stärkung Pizza. 

Weihnachtszauber der Feuerwehr Mangolding

Auch dieses Jahr lud die Freiwillige Feuerwehr Man-
golding die Bevölkerung wieder ein, gemeinsam sich auf 
die Weihnachtszeit einzustimmen. Ab 19 Uhr duftete es 
am Vorplatz des Gerätehauses nach Glühwein, Knacker- 
und Bratwurstsemmeln.  Die Kinderfeuerwehr organi-
sierte wieder eine kleine Fackelwanderung von Scheuer 
nach Mangolding mit einer kleinen Adventsgeschichte. 
Gemeinsam mit dem Nikolaus kamen sie dann am Geräte-
haus an. Für alle Kinder hatte der Nikolaus natürlich etwas 
mitgebracht.  Neben der reichlich bestückten Tombola, 
gab es dieses Jahr auch wieder eine „Christbaumverstei-
gerung“ in Form einer Spendenliste. Dieses Jahr hat die 
Vorstandschaft allerdings beschlossen, dass die gesamten 
Spenden nicht der Feuerwehr zu Gute kommen, sondern 
dass dieses Geld an die Familien gespendet wird, die Ende 
November bei dem Großbrand in Scheuer ihr Zuhause 
verloren haben. Der Spendenbetrag wurde dann noch von 
der Freiwilligen Feuerwehr auf 2000,00€ aufgerundet und 
konnte den Familien übergeben werden. Die Feuerwehr 
Mangolding bedankt sich bei den Besuchern und wünscht 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes gesundes neues 
Jahr 2024. 

Anzeige
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Aus dem Vereinsleben

Schützenverein Edelweiß
Mangolding

Der Schützenverein Mangolding startet in die neue 
Schießsaison. In der Jahreshauptversammlung des  
Schützenvereins Edelweiß Mangolding ließ die 1. Schüt-
zenmeisterin das vergangene Jahr Revue passieren. Ein 
Punkt auf der Tagesordnung war erneut die Vereinseh-
rung für langjährige Mitgliedschaft. Hierzu konnten in 
diesem Jahr die Schützenbrüder Heinz Eder für 30 Jahre, 
Josef Scheck für 40 Jahre und Schützenschwester Heidi 
Pöschl für 45 Jahre Vereinstreue geehrt werden. Es findet 
wieder jeden Dienstag ab 19.00 Uhr der Schießabend im 
Gerätehaus Mangolding statt. Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Schützengesellschaft  Diana 1880

Im Rahmen der Weihnachtsfeier der Schützengesellschaft 
Diana 1880 wurden auch die Gewinner der Weihnachts-
scheibe und der Standeröffnungsscheibe bekanntgege-
ben. Max Gutmüller konnte sich die Weihnachtsscheibe 
sichern und Christina Holzer gab den besten Schuß zur 
Standeröffnung ab. Wir gratulieren ganz herzlich zu die-
sen tollen Leistungen.

Viele Pokale und auch Schoko-Nikoläuse konnten an die 
Schützen und Schützinnen vergeben werden.

Anzeige
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Aus dem Vereinsleben

Gütestelle nach bayerischem Schlichtungsgesetz 
– mobile Rechtsberatung nach Absprache –

Regensburger Straße 11 Telefon 09453 / 43 70 568 
D-93087 Alteglofsheim Telefax 09453 / 60 99 999 

info@anwaltskanzlei-alteglofsheim.de 
www.anwaltskanzlei-alteglofsheim.de 

Rechtsanwältin Vanessa Völkl 

Anzeige

OGV Mangolding 

Die Kindergruppe Laubfrösche des OGV Scheuer-Man-
golding hatte im Herbst viel Freude an der Blumen- 
zwiebel-Steck-Aktion. Mit Erlaubnis von Bgm. Angelika 
Ritt-Frank konnten Gerlinde Gruber und Elfriede Hol-
zer die kleinen Naturfreunde zu dieser Pflanzaktion auf 
gemeindlichen Grund einladen. Dreizehn kleine Gärtner 
mit ihren Mamas kamen mit „Hacka`la“, Schaufelchen ja 
sogar mit Arbeitshandschuhen ausgerüstet, zum Kirch-
platz nach Scheuer. Auf dem Grünstreifen im Außen-
bereich des Friedhofs versteckten die Jugendlichen eine 
Vielzahl an Krokussen. Auf Frage von Lilly: warum nur 
Krokusse erzählte E. Holzer den wissbegierigen und inte-
ressierten Kindern, dass Krokusse zu den ersten Früh-
lingsblühern im Februar März gehören und keiner Pflege 
bedürfen. Wenn sie verblüht sind, ziehen sie sich wie-
der in den Boden zurück. Man braucht keine Stängel 
abschneiden und im nächsten Jahr kommen sie nach den 
Winterfrösten wieder mit ihrer Blüte an die Erdoberflä-
che. Diese Blumenzwiebelaktion dient auch der fliegen-
den Tierwelt, Krokusse sind sehr bienenfreundlich. Auch 
der Dorfverschönerung kommt dieser Blumenstreifen zu 
gute. Spaziergängern und den vorbeifahrenden Autofah-
rern werden die kleinen Blumen ein lächeln entlocken 
und zeigen, dass es wieder „hinaus“ geht. Nach getaner 
Buddelarbeit stärkten sich die fleißigen Helfer mit einer 
kleinen Brotzeit. 

Bei sommerlichen Temperaturen unternahm der Obst- und 
Gartenbauverein Scheuer-Mangolding eine Familienwan-
derung durch die Fluren des Ortsteil Mangolding, Gemeinde 
Mintraching zum Fluggelände des VMR (Verein Modell-
flugsport Regensburg e.V.).  Seit 1973 starten die Piloten 
in Mangolding in die Lüfte.Auf dem Weg dahin konnten 
Kürbisernte, Sojaernte, Sonnenblumenfeld mit Hummeln 
und eine Heuschrecke im Sprung beobachtet werden. Gut 
gelaunt wurden die Spaziergeher vom 1. Vorstand des VMR, 
Herrn Ingo Kalke begrüßt. Er erzählte den großen und 
kleinen Gästen, dass der Verein über 250 Mitglieder zählt 
und zu den größten Modellflugvereinen Deutschlands 
gehört. In diesem Jahr wurde der IMAC German Cup im 
Mai mit Fliegern aus ganz Deutschland hier ausgetragen. 
Mittlerweile gibt es Modellflugzeuge mit einer Spann-
weite von 3 Meter. Auf dem Fluggelände starten Motor-
flieger, Segelflieger, Elektroflieger und Hubschrauber.  

Flugmodelle bis 25 kg dürfen am Gelände abheben.Für 
Fluginteressenten bietet der Verein ein sog. Mentorenpro-
gramm an, um den Einstieg zu erleichtern. Die Betätigung 
am Flugsimulator wurde von Papas und Kindern mit Ehr-
geiz ausgeführt. Nach Besichtigungen der verschiedenen 
Modelle ging es ab in die Höhe. Die anwesenden Piloten 
drehten mit ihren Maschinen verschiedene Flugfiguren 
und ernteten dafür Bodenapplaus. Dieses Vorgehen war 
sehr abwechslungsreich. Das Ausklinken eines Segelflie-
gers wurde mit Argusaugen verfolgt.  Zur Freude und zum 
Staunen der Kinder warfen einige Flieger Bonbons ab und 
sogar Fallschirme gingen nieder. Mit lautem Hallo wurden 
diese Teile im Acker gesucht und eingesammelt. Nach 
einem lehrreichen Unterhaltungsnachmittag bedankten 
sich E. Holzer und G. Gruber bei den Akteuren des VMR.
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Aus dem Vereinsleben

FC Mintraching

Schafkopfturnier des FCM

Wann: Samstag, 13. Januar 2024, 18:00 Uhr
Wo: Dorfschänke Mintraching
Startgebühr: 10,- Euro

Am Samstag, den 14.10.2023 ermittelte der Fußballbezirk 
Oberpfalz den diesjährigen Bezirksmeister der A-Senio-
ren unter den 3 Spitzenreitern der Kreisligen. Der FC 
Mintraching, der in seiner Gruppe nach 12 Spielen mit 
33 Punkten und 56:15 Toren Meister wurde und sich für 
die Bezirksmeisterschaft qualifizierte, holte sich nach 
einem souveränen 4:0 gegen SV Wenzenbach und einem 
umkämpften 1:1 gegen den SG Beratzhausen/Ober-
pfraundorf den verdienten Titel. 

Die Truppe aus Minikin, Bezirksmeister in der Halle und 
jetzt auch am Feld qualifiziert sich auch hier für die Bay-
erische Meisterschaft in 2024. Die Hallenmeisterschaft 
wird am Sonntag 18.02.2024 im Mintraching ausgetragen.  
Die Leistung honorierte Bgm Ritt-Frank mit einem  
Empfang im Rathaus.

Theaterabteilung
Moosham

Die

präsentiert

"Brautschau im Irrenhaus"
von Manfred Bogner

Vorankündigung:

Wir spielen auch 2024 wieder
Theater!

Bitte im März die drei
Wochenenden vor Ostern

vormerken!

Weitere Infos folgen...

Wir wünschen ein gutes neues Jahr 2024
und freuen uns auf Ihren Besuch!
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Aus dem Vereinsleben

Helferkreis Flüchtlingshilfe

Herr Pfarrer Beck und der Helferkreis der Pfarrgemeinde 
haben im Herbst 2023 zu einem Informationsabend  
geladen, als Referenten waren Herr Kreuzer (Leiter des 
Ankerzentrums und Regensburg) und Frau Veda Oster-
meier (Ankerzentrum Regensburg) gekommen.

Herr Pfarrer Beck begrüßte neben den beiden Referen-
ten ca. 25 Gäste und besonders natürlich unsere Bürger-
meisterin, Frau Ritt-Frank. Laut Herrn Kreuzer sei es 
derzeit schwierig, die Flüchtlinge nach drei bis sechs 
Monaten, solange ist ca. die durchschnittliche Verweil-
dauer gedacht, in der das Asylverfahren durchgeführt 
werden soll, dezentral unterzubringen. In der Zeit im 
Ankerzentrum bekommen die Menschen fast ausschließ-
lich Sachleistungen und haben einen beschränkten Bewe-
gungsradius. 

Viele warten verängstigt auf den Ausgang des Verfahrens, 
noch traumatisiert von den Erlebnissen in ihren Heimat-
ländern und erschöpft von der langen Flucht. 

Herr Kreuzer appellierte an die Anwesenden, bei der Woh-
nungssuche behilflich zu sein. Von Seiten des Helferkrei-
ses wurde darauf verwiesen, dass seit 2015 bis jetzt alle 
Flüchtlinge in der Großgemeinde privat untergebracht 
werden konnten und viele Freundschaften entstanden 
sind. Herr Kreuzer ging auch auf das geplante Ankerzent-
rum in Rosenhof ein und hob insbesondere die Unterbrin-
gung in Containern hervor, die im Vergleich zur Unterbrin-
gung in hohen Hallen, wenigstens eine Art Wohngefühl 
vermittelt, auch wenn 4 Personen in 12 Quadratmetern der 
übliche Standard sind. Der Vortrag wurde immer wieder 
durch Fragen unterbrochen, so dass teilweise eine Diskus-
sion entstand. Beide Referenten versprühten einen großen 
Optimismus, der auch auf die Beteiligten überging. Herr 
Kreuzer würde sich über Unterstützung aus dem Umfeld 
freuen, wie z. B. Fußbälle, Spielzeug.... auch eine Besich-
tigung des Ankerzentrums in Regensburg ist möglich.
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Terminkalender

Januar Veranstaltung Veranstalter Ort

05.01.2024 Jahreshauptversammlung  19.30h Feuerwehr Rosenhof Gasthaus Alte Schule

06.01.2024 Generalversammlung mit Neuwahlen FF Mangolding FF Haus

06.01.2024 Generalversammlung 18.00h FC Mintraching
Info auf  
www.fc-mintraching.de

06.01.2024 Jahreshauptversammlung 18.00h FF Moosham Gasthaus Wild

11.01.2024 Schützengesellschaft Tell Sengkofen Eröffnungsschießen

13.01.2024 Tagesfahrt nach Ruhpolding zum Biathlon
Berg- und Freizeitsportfreunde 
Moosham

Alter Sportplatz um 6.00h

13.01.2024 Schafkopfturnier 18.00h FC Mintraching Dorfschänke Mintraching

13.01.2024 Christbaum-Sammlung FF Mangolding

13.01.2024 Christbaum-Sammlung ab 9.00h Feuerwehr Gemeinde Rosenhof

14.01.2024 Jahreshauptversammlung 18.00h Freiwillige Feuerwehr Mintraching Dorfschänke Mintraching

14.01.2024 Sportverein Moosham 19.00h Jahreshauptversammlung Gasthaus Wild

19.01.2024 Christbaum-Sammlung ab 9.30 Jugendfeuerwehrt Mintraching Ortsbereich Mintraching

19.01.2024 Faschingsparty 19.00-22.00h Kinder- und Jugendtreff FC Halle Mintraching

20.01.2024 Buschenverein Moosham 19.00h
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Gasthaus Wild

20.01.2024 Kappenabend FC Mintraching FC Halle Mintraching

20.01.2024 Reparaturcafé Nachbarschaftshilfe Gemeinschaftshaus Moosham

21.01.2024 Frühschoppen FF Mangolding FF Haus

21.01.2024 Frohsinn 19.00h Jahreshauptversammlung Gasthaus Wild

21.01.2024 Krieger- und Militärverein  14.30h Jahreshauptversammlung Gasthaus Wild

23.01.2024 OGV 19.30h
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Gasthaus Wild

27.01.2024 Kappenabend 19.00h Ortsvereine Gasthaus Wild

27.01.2024 Handarbeits- und Hobbytreff ab 14.00h Nachbarschaftshilfe Pfarrheim Mintraching

28.01.2024 Jahreshauptversammlung  Trachtenverein Gasthaus Wild

Februar Veranstaltung Veranstalter Ort

02.02.2023 Faschingsparty Ortsvereine Rosenhof "Alte Schule" Wolfskofen

03.02.2024 Kesselfleischessen FF Mangolding FF Haus

04.02.2023 Kinderfasching Ortsvereine Rosenhof "Alte Schule" Wolfskofen

04.02.2024 Hausfasching mit Mittagstisch Gasthaus Wild Gasthaus Wild

08.02.2023 Weiberfasching Ortsvereine Rosenhof „Alte Schule“ Wolfskofen

09.02.2024 Wildragoutessen 18.00h Gasthaus Wild Gasthaus Wild

17.02.2023 Reparaturcafé 13.00-17.00h Nachbarschaftshilfe Gemeinschaftshaus Moosham

18.02.2024 Hallenmeisterschaft FC Mintraching Sporthalle Mintraching

24.02.2024 Handarbeits- und Hobbytreff ab 14.00h Nachbarschaftshilfe Pfarrheim Mintraching
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Terminkalender

März Veranstaltung Veranstalter Ort

01.03.2024 Wattturnier 19.30h KMV Gasthaus Wild

02.03.2024 Kinderbasar  13.00-15.00h Basarteam Mintraching Sporthalle Mintraching

15.03.2024 Jahreshauptversammlung OGV Scheuer/Mangolding FF Haus

16.03.2024 Reparaturcafé 13.00-17.00h Nachbarschaftshilfe Gemeinschaftshaus Moosham

23.03.2024 Osterbasteln für Kinder 14.30h OGV Scheuer/Mangolding Gemeinschaftshaus Moosham

29.03.2024 Fischessen Mittag FF Moosham FF Gerätehaus

April Veranstaltung Veranstalter Ort

20.04.2024 Reparaturcafé 13.00- 17.00h Nachbarschaftshilfe Gemeinschaftshaus Moosham

27.04.2024 Handarbeits- und Hobbytreff ab 14.00h Nachbarschaftshilfe Pfarrheim Mintraching

Mai Veranstaltung Veranstalter Ort

25.05.2024 Handarbeits- und Hobbytreff ab 14.00h Nachbarschaftshilfe Pfarrheim Mintraching

WORAUF KOMMT'S 
IHNEN AN?

Elektro-GmbH & Co. KG
Anja Schwarzfischer
Ludwig-Freitag-Straße 3
92331 Parsberg
karriere@elektro-freitag.de

FAIRE 
VERGÜTUNG

BEI

Ing. Ludwig Freitag

Unsere Energie ist ansteckend 
– lassen Sie sich inspirieren und #FEELTHEENERGY

Informationen zu weiteren Stellenangeboten & Bewerbungsmöglichkeiten finden Sie 
auf unserem Karriereportal:

Unsere aktuellen Stellenangebote (m/w/d):

Regensburg, Parsberg, Ingolstadt:

• Bauleiter/ Elektromeister Netzbau
• Elektromonteur/ Kabelmonteur Nieder- & Mittelspannung
• Vorarbeiter Netzbau
• Monteur Energietechnik – Trafo-Stationen
• Freileitungsmonteur/ Monteur/ Montage

• Zählermonteur Gas/Wasser
• Tiefbaufacharbeiter
• Baggerfahrer / Baumaschinenführer
• LKW-Fahrer im Baustellenverkehr
• Quereinsteiger Bau/ Tiefbau

• Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik - Monteure

Elektroinstallation Parsberg:

42 Ausgabe 179 • Gemeindeblatt Mintraching www.mintraching.de



Seniorenheim St. Josef: Hauptstr. 28, Tel. 28393-0, E-Mail: AH-St.Josef@t-online.de, 
Leitung: Monika Keil

Seniorenbeauftragte: Rita Gerl, Tel. 1342

Nachbarschaftshilfe:  Marie-Therese Spitzer, Tel. 9412-24 o. 0170 1286231, 
Mail: nachbarschaftshilfe@mintraching.de

Kinderkrippe:  Kinderkrippe Minikinder, Schmiedgasse 19a, Tel. 0151 40708265

Kindergärten: Kinderhaus St. Raphael, Hauptstr. 14, Mintraching, Tel. 28597-0, 
Leitung: Sonja Ruof
Kindergarten St. Michael, Moosham, Puricellistr. 23, Tel. 3225, 
Leitung: Corinna Fuß

Kinderhort: Schulstr. 2 a, Tel. 2839400, E-Mail: kinderhort@mintraching.de, 
Leitung: Sabine Gahr

Schulen: • Grundschule Mintraching
Aukofener Str. 4, 93098 Mintraching, Tel. 2150

• Mittelschule Alteglofsheim
Schulstr. 9, 93087 Alteglofsheim, Tel.  09453 3028-0

• Mittelschule Neutraubling
Keplerstr. 82, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 9220-0

• Realschule Neutraubling
J.-M.-Sailer-Str. 18, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 7774

• Gymnasium Neutraubling
Gregor-Mendel-Str. 5, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 5225-00

Jugendarbeit: Marie-Therese Spitzer, Tel. 0171 8128574, E-Mail: jugendpflege@mintraching.de

Volkshochschule: Leitung: Petra Kraus und Irmgard Schiller, Tel.  2489

Bücherei im Rathaus: Dienstag, 13:00 – 17:00 Uhr und Donnerstag, 8:30 – 12:30 Uhr, 
Tel. 9412-23, E-Mail: buecherei.mintraching@mintraching.de

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung Landkreis 
Regensburg-Süd, Aukofener Str. 17, 
93098 Mintraching, Tel. 9410-0
Vorsitzende: Barbara Wilhelm

Abwasser:
Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im  
Pfattertal, Aukofener Str. 17, 93098 Mintraching
Tel. 9414-0
Bereitschaftsdienst außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. 0170 3374228
Vorsitzender: Helmut Haase

Strom:
Bayernwerk, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg, 
Tel. 0941 201-0
REWAG, Greflingerstr. 22, 93055 Regensburg,
Tel. 0941 601-0

Redaktionsausschuss des Gemeindeblattes:  Carolin Hausladen, Alexandra Schlüter, Regina Seebauer-Sperl, Armin Schneider,  
Helmut Rössler, Simon Scheck

Verantwortliche Redakteurin:  Bgm. Angelika Ritt-Frank
Druck:  Schmidl & Rotaplan Druck GmbH, Regensburg
Alle Texte und Fotos wurden von den Leitungen der Institutionen und Vereinen verfasst und aufgenommen. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

Wertstoffhof:
Siffkofener Str. 21, Mintraching
Öffnungszeiten:
01.04. - 31.10. 
Di.    17:00 - 19:00 Uhr
Do.   17:00 - 19:00 Uhr
Fr.     17:00 - 19:00 Uhr 
Sa.    09:00 - 13:00 Uhr

01.11. - 31.03.
Di.    16:00 - 18:00 Uhr
Do.   16:00 - 18:00 Uhr
Fr.     16:00 - 18:00 Uhr 
Sa.    09:00 - 13:00 Uhr
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